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Milcherzeugung 2026 – Tierwohl zwischen smarter Technik und 
volatilen Milchpreisen, Fachtagung am 30. Januar im Amtzell
 

Das Landwirtschaftsamt des Landkreises Ravensburg lädt zusammen mit seinen Partnern der beruflichen 
Erwachsenenbildung zur ganztägigen Fachtagung für Milchviehhalter am Freitag, 30. Januar 2026 um  
09.30 Uhr in die Gemeindehalle nach Amtzell ein.

Am Vormittag steht die Kälberhaltung im Mittelpunkt. Tierarzt Dr. Peter Zieger, Kälberblogger und Käl-
berspezialist bei der Fa. Förster Technik wird zum Thema „Zwischen KI und Gummistiefeln – So nutzen Sie 
das Potential Ihrer Kälber optimal“ referieren. Mit einem Überblick über „Smarte Helfer im Kuhstall – Was 
leisten verschiedenen Systeme und welche Anwendungen machen Sinn?“ startet Adriana Förschner vom 
Landwirtschaftlichen Zentrum Aulendorf in das Nachmittagsprogramm. Monika Wohlfahrt, Geschäftsfüh-
rerin der Zentralen Milchmarkt Berichterstattung Berlin, rundet den Tag mit einem Vortrag zur aktuellen 
Situation auf dem Milchmarkt und Prognosen für die weitere Preisentwicklung ab.

Mitveranstalter der Fachtagung sind der Kreisbauernverband Allgäu-Oberschwaben, die Beratungsdienste 
Ravensburg und Leutkirch sowie die Vereine landwirtschaftlicher Fachbildung e. v. im Kreis Ravensburg. 
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Für das leibliche 
Wohl sorgt die Feuerwehr Amtzell.
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AUF EINEN BLICK
NOTRUFNUMMERN

Polizei 	 Tel. 110
Polizeiposten Vogt	 Tel. 07529 971560
Feuerwehr	 Tel. 112
Rettungsdienst Notarzt	 Tel. 112
Giftnotruf	 Tel. 0761 19240
Störungsannahme Wasser	 Tel. 0800 300 3 999
Störungsannahme Strom	 Tel. 0800 3629 477
Störungsannahme Gas	 Tel. 0800 775 0001
Störungsannahme TeleData 	
Ansprechpartner Antennennetz Amtzell:
Frau L. Apricena 	 Tel. 07541 5007 100 oder 
	 0800 5007 100 (kostenfrei)
	 service@teledata.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE
Ärztlicher Bereitschafsdienst	 Tel. 116117
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und digital 
eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsempfehlung. Wird 
eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu einer telemedizi-
nischen Beratung vermittelt werden.

Pflegedienste
Pflegedienst Medias Amtzell	 Tel. 07520 5353
	 info@pflegedienst-medias.de
Sozialstation St. Martin	 Tel. 07529 855
	 info@sozialstation-schlier.de 
Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard	 Tel. 07520 959-0

Lebensräume Jung u. Alt	 Tel. 07520 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe	 Tel. 07520 923754
Liebenau Teilhabe  
gemeinnützige GmbH	 Tel. 07520 95623 122
	 ada@stiftung-liebenau.de
Pflegestützpunkt	 Tel. 07522 996-3667
Herr Löffler im Zimmer 2, 	 st.loeffler@rv.de
EG Rathaus	 jeden letzten Donnerstag 
Sprechzeiten	 10.00 – 12.00 Uhr
Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg-Sigmaringen	 Tel. 0751 999 23 970
Augenarzt	 Tel. 01801 929346
Kinderarzt	 Tel. 116117
Zahnärzte	 Tel. 01801 116 116

APOTHEKEN

Samstag, 17. Januar 2026
Staufen-Apotheke Wangen, Martinstorplatz 4,
88239 Wangen, Tel. 07522 6585
 
Sonntag, 18. Januar 2026
Dreiländer-Apotheke Ravensburg, Gottlieb-Daimler-Str. 2,
88214 Ravensburg, Tel. 0751 3665075 

ABFALLENTSORGUNG

Abfuhrtermine der Restmüll- und Biotonnen:
Siehe persönlicher Abfallkalender 2026 des Landkreises!
 
Öffnungszeiten Wertstoffhof:
Samstag, 24. Januar 2026, 8.00 – 12.00 Uhr
Samstag, 7. Februar 2026, 8.00 – 12.00 Uhr

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER
Rathaus (Zentrale)	 Tel. 07520 950 – 0
	 Fax 07520 950911
	 info@amtzell.de
Öffnungszeiten:	 Mo. - Do.	   8.00 – 12.00 Uhr
	 Mi.	 16.00 – 18.00 Uhr
	 Fr.	   8.00 – 12.30 Uhr
Katholische Kirche:
Pfarrbüro	 Tel. 07520 96160
	 pfarramt.amtzell@drs.de
Öffnungszeiten	 Di. 	 09.00 – 11.00 Uhr
Telefonische Sprechzeiten:	 Di. 	 09:00 – 11:00 Uhr
	 Do. 	 14:30 – 16:30 Uhr
PR Mirjam Schweizer Tel. 07528 927106 / Mobil 0174 7964816
 Mirjam.Schweizer@drs.de
GR Verena Beck Tel. 07520 9669066 / Mobil 0163 3378774
 Verena.Beck@drs.de
Kirchenpflege der SE Sabine Leitner 
Tel. 07528 91182 / Mobil 0163 9732837  sabine.leitner@drs.de
Pfarramt Amtzell – Haslach
Tel. 07520 96160  Pfarramt.Amtzell@drs.de 
Pfarramt Schwarzenbach – Achberg Tel. 07528 7238 
 Pfarramt.Schwarzenbach@drs.de  Pfarramt.Achberg@drs.de

Evangelische Kirche:
Evang. Pfarramt Amtzell	 Tel. 07520 9194571
Pfarrerin Gabriele Verdeil	 gabriele.verdeil@elkw.de
Gemeindebüro	 Tel. 07522 2324, Fax 5852
	 gemeindebuero.wangen@elkw.de
Öffnungszeiten:	 Mo. - Fr.  8.30 - 11.30 Uhr, 
	 Mi. auch 14 - 16 Uhr
Ländliches Schulzentrum:
Schulleiterin Sara Schmucker	 Tel. 07520 9562-0
	 info@schulzentrum-amtzell.de
Kindertagesstätte St. Gebhard
Frau Nicole Müller-Centner	 Tel. 07520 914838-10 
	 info@kita-st-gebhard.de
Kindertagesstätte St. Johannes
Frau Angelika Angerhofer	 Tel. 07520 6227
	 stjohannes.amtzell@kiga.drs.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Cornelia Dietenberger	 Tel. 07520 914838-20
	 postfach@kinderkrippe-amtzell.de
BürgerMobil
Betriebszeit: Dienstag, Mittwoch und Donnerstag 
Fahrtanmeldungen jeweils am Montag zwischen 14:00 und 18:00 Uhr 
Telefon: 07520 95028
BürgerMobilität Amtzell e.V. 
Hans Roman, Tel. 07520 96156 Mobil: 0171 6983883
Füreinander-Miteinander in Amtzell e.V. 
-	 Vereinsgeschäftsstelle am Kränzleplatz 3, Tel. 07520 9189754 
	 (Anrufbeantworter) info@herzeinander-amtzell.de
-	 Nachbarschaftshilfe Amtzell, Tel. 07520 923949
-	 Hospizgruppe	 Barbara Dillmann, Tel. 07520 6561
			   Theresia Dietz, Tel. 07520 6417
			   hospiz@herzeinander-amtzell.de
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Kostenlose Digital-Beratung & Technikhilfe Laptop, PC, Tablet, Handy – Support vor Ort 
Systemüberprüfung | Datenrettung & Übertragung | Reparaturen Ehrenamtlich & kostenlos – 
Spenden für Amtzeller Sozialprojekte willkommen! Ländliches Schulzentrum Amtzell (LSZ), Raum H30 
16.00 – 19.00 Uhr  

Am Dienstag, 27. Januar 2026 findet wieder von 16.00 Uhr bis 
19.00 Uhr unsere Digital-Beratung und & Technikhilfe am 
Ländlichen Schulzentrum, Raum HE30 statt.  

Nachstehende Problemfelder werden angeboten: 

• Welche Möglichkeiten gibt es einem lahmen Rechner mehr Leistung einzuhauchen und

macht das Sinn?

• Lohnt sich eine Reparatur meines Rechners?

• Der Support von Windows 10 endet im Herbst 2025, spätestens dann muss auf Windows 11

gewechselt werden. Lässt das mein Rechner zu und wie lässt sich dies feststellen?

• Welche Möglichkeiten gibt es, wenn ein Umstieg auf Windows 11 nicht möglich ist?

• Einfache Datensicherung auf externe Medien (USB-Festplatte bzw. USB-Stick)

• Einrichten lokaler E-Mail-Konten

• Wie und woran lassen sich SPAM-/ Trojaner-Mails erkennen?

• Worauf bei Online-Suchen geachtet werden muss?

• Daten Übertragung von Handy alt auf Handy neu.

• Handy Datensicherung einfach umsetzen.

• Andere Digital-Themen werden auf Wunsch ebenfalls behandelt?

Zusammen mit den Teilnehmenden werden die entsprechenden Maßnahmen schrittweise am 
Monitor vorgeführt, sodass alle diese an ihrem eigenen Rechner nachvollziehen können. Dafür wird 
ein Netzwerk eingerichtet und bereitgestellt, über das jeder ins Internet gelangen kann, um fehlende 
Updates und Apps herunterzuladen. Jede Teilnehmerin und jeder Teilnehmer sollte einen eigenen 
Laptop oder Rechner sowie ein externes Speichermedium für die geplante Datensicherung 
mitbringen.  

Für weitere Fragen können Sie sich gerne an Arno Leisen wenden. Sie erreichen ihn per Mail 
arno.leisen@t-online.de oder telefonisch unter 07520 6575.  

Mitstreiterinnen und Mitstreiter, die Ihr Fachwissen und Können ehrenamtlich einbringen wollen, 
sind herzlich willkommen!  

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
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Widmung des „Gauß-Steg“ als öffentlicher Fußweg
Der Gemeinderat der Gemeinde Amtzell hat in der öffentlichen 
Gemeinderatssitzung vom 24. November 2025 beschlossen, als 
zuständiger Straßenbaulastträger gemäß § 5 Straßengesetz, den 
im Lageplan gekennzeichneten Brückenabschnitt als Weg zu wid-
men. Die Brücke wird als Gemeindestraße, die gemäß § 3 Abs. 2 Nr. 
4 d) in Verbindung mit § 44 Straßengesetz ein beschränkt öffentli-
cher Fußweg darstellt, gewidmet.

Der Lageplan mit den zu widmenden Flächen kann während der Öff-Der Lageplan mit den zu widmenden Flächen kann während der Öff-Der Lageplan mit den zu widmenden Flächen kann während der Öff
nungszeiten (Montag bis Donnerstag von 8.00 Uhr – 12.00 Uhr; Mitt-
woch von 16.00 Uhr - 18.00 Uhr; Freitag von 08.00 Uhr – 12.30 Uhr) 
im Zimmer 3, im Rathaus der Gemeindeverwaltung Amtzell, Wald-
burger Str. 4, 88279 Amtzell, eingesehen werden.

Gegen diese Widmung kann innerhalb eines Monats nach ihrer 
Bekanntmachung Widerspruch bei der Gemeindeverwaltung Amt-
zell, Waldburger Straße 4, 88279 Amtzell, eingelegt werden.

Amtzell, 16. Januar 2026

Manuela Oswald
Bürgermeisteri

Einladung 

zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderats am 
kommenden Montag, 19. Januar 2026 um 19.00 Uhr 

im Alten Schloss, Altmannshausensaal

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:

1. Bekanntgabe
2. Fragen von Bürgerinnen und Bürgern
3. Wahl der Kämmerin
4. Haushaltssatzung 2026 mit Haushaltsplan
5. Zukunftskommune Amtzell – Bericht zum aktuellen Sachstand
6. Neubau Feuerwehrhaus mit Teilabbruch des bestehenden Feu-

erwehrhauses 
– Vergabe der Innenputzarbeiten im Funktionsbau

7. Baugesuche
8. Verschiedenes

Amtzell, 16. Januar 2026

Manuela Oswald
Bürgermeisterin

Hinweis
Interessierte Bürgerinnen und Bürger können die öffentlichen 
Sitzungsunterlagen aus dem Bürgerinformationssystem (https://
ris-amtzell.de/bi) entnehmen.

Erläuterungen zur öffentlichen Tagesordnung

Zur TOP 1:
Bekanntgabe
Sollte der Gemeinderat in seiner vorangegangenen nichtöffentli-
chen Sitzung Beschlüsse gefasst haben, werden diese unter TOP 
1 bekanntgegeben.

Zur TOP 2:
Fragen von Bürgerinnen und Bürgern
In der Bürgerfragerunde können interessierte Bürgerinnen und 
Bürger Fragen an die Verwaltung stellen.

Zur TOP 3:
Wahl der Kämmerin

Zur TOP 4:
Haushaltssatzung 2026 mit Haushaltsplan
Der Entwurf des Haushaltsplanes der Gemeinde Amtzell für das 
Jahr 2026 wird zur Beschlussfassung vorgelegt. Darüber hinaus 
wird Kreiskämmerer Franz Baur in der Sitzung
zur finanziellen Situation des Landkreises und die zu bewältigen-
den Aufgaben informieren.

Zur TOP 5:
Zukunftskommune Amtzell – Bericht zum aktuellen Sachstand
In der Sitzung berichten Laura Holzhofer, Projektleiterin der Ener-
gieagentur Oberschwaben sowie Helena Hack, die den Zukunfts-
kommune-Prozess federführend für die Gemeinde Amtzell 
begleitet, zum aktuellen Sachstand sowie zu den Aktivitäten 2025 
und geben einen Ausblick für das neue Jahr.
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Zur TOP 6:
Neubau Feuerwehrhaus mit Teilabbruch des bestehenden Feu-
erwehrhauses - Vergabe der Innenputzarbeiten im Funktions
bau
Der Gemeinderat beschließt über die Vergabe von Innenputzar-
beiten im neuen Funktionsgebäude der Feuerwehr.
 
Zur TOP 7:
Baugesuche
Die einzelnen zur Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens 
anstehenden Baugesuche werden im Rahmen der Sitzung vor-
gestellt.

Rathaus und Gemeindebüro  
am 20. Januar 2026 geschlossen

Das Rathaus sowie das Gemeindebüro bleiben am Dienstag, 
20. Januar 2026 ab 10.30 Uhr aufgrund einer internen Fortbil-
dung geschlossen.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Ihre Gemeindeverwaltung

Spitze auf dem Land! Technologieführer  
für Baden-Württemberg:

Bis zum 28. Februar müssen die Aufnahmeanträge für die nächste 
Auswahlrunde vorliegen.

Über die Förderlinie „Spitze auf dem Land! Technologieführer für 
Baden-Württemberg“ können innovationsstarke Unternehmen im 
Ländlichen Raum (nach dem Landesentwicklungsplan) eine Förde-
rung erhalten, um neue Produkte oder Dienstleistungen voranzu-
treiben. Gemeinden mit solchen Unternehmen können sich noch 
bis zum 28. Februar 2026 (Ausschlussfrist!) für die aktuelle 26. 
Auswahlrunde bewerben.

Innovationsorientierte Unternehmen sind von besonderer Bedeu-
tung für den Ländlichen Raum, da sie die ausgeglichene Struktur 
Baden-Württembergs prägen und Kerne für Innovationen und 
Zukunftsfähigkeit sind. Kleine Unternehmen mit weniger als 50 
Beschäftigten und einem Jahresumsatz oder einer Jahresbilanz-
summe von höchstens 10 Mio. Euro können für ihre Investition 
bis zu 20 Prozent Zuschuss erhalten, mittlere Unternehmen mit 
weniger als 100 Beschäftigten bis zu zehn Prozent. Der maximale 
Förderbetrag pro Projekt beträgt 400.000 Euro. Bei einem deutlich 
erkennbaren Beitrag zur Kreislaufwirtschaft und Bioökonomie kann 
die Förderung auf max. 500.000 Euro pro Projekt erhöht werden. 
Zuwendungen unter 200.000 Euro werden nicht bewilligt. Bezu-
schusst werden Unternehmensinvestitionen in Gebäude, Maschi-
nen und Anlagen zur Entwicklung und wirtschaftlichen Nutzung 
neuer oder verbesserter Produkte und Dienstleistungen.

Die Förderung erfolgt aus Landes- und EFRE-Mitteln. Die Förder-
modalitäten gelten gemäß dem Operationellen Programm EFRE 
2014-2020 bzw. 2021-2027 und den diesbezüglichen Verordnun-
gen, Richtlinien, Verwaltungsvorschriften und Leitlinien auf EU-, 
nationaler und Landesebene. Die Bewerbung für die Förderli-
nie erfolgt schriftlich durch Aufnahmeanträge der Gemeinden in 
Zusammenarbeit mit dem Unternehmen. Die Entscheidung über 
die Aufnahme erfolgt durch das Ministerium für Ernährung, Länd-
lichen Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg auf der 
Basis des Vorschlages eines dazu eingerichteten Bewertungsaus-
schusses.

Ansprechpartnerin im Regierungspräsidium Tübingen:
Regierungsdirektorin Christine Braun-Nonnenmacher
Referat 32 – Betriebswirtschaft, Agrarförderung und Strukturen-
twicklung
Telefon: 07071 757-3327
E-Mail: christine.braun-nonnenmacher@rpt.bwl.de
 
Weitere Informationen zu „Spitze auf dem Land“:
https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/laendli-
cher-raum/foerderung/efre/spitze-auf-dem-land/

IHRE AUFGABEN

• 	 Freizeitgestaltung und Beaufsichtigung von Schülerinnen und 
Schüler

• 	 Unterstützung bei Hausaufgaben
• 	 Begleitung bei Exkursionen und Ausflügen
• 	 Unterstützung der Lehrkraft im Unterricht
• 	 Organisation, Koordination und Durchführung der Ferienbe-

treuung in den Sommerferien für Grundschulkinder

UNSERE ANFORDERUNGEN AN SIE

• 	 Freude am Umgang mit Kindern und Jugendlichen
• 	 Zuverlässigkeit, Pünktlichkeit, Lernbereitschaft
• 	 Engagement, Teamfähigkeit sowie die Fähigkeit selbständig 

zu arbeiten
• 	 Klares Rollenverständnis bzw. Abgrenzung zu Kindern und 

Jugendlichen

FREUEN SIE SICH AUF

• 	 Ein monatliches Taschengeld
• 	 Seminare im Bildungszentrum
• 	 Attraktive Zusatzleistungen zur nachhaltigen Mobilität sowie 

im Rahmen unseres betrieblichen Gesundheitsmanagements
• 	 Mögliche Anerkennung der Fachhochschulreife

IHRE BEWERBUNG

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. Bitte senden Sie diese an 
die Gemeinde Amtzell, Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell oder an 
bewerbung@amtzell.de.
Für Fragen steht Ihnen gerne unsere Betreuungsleitung Angelika 
Schmidt (Tel. 07520 9562-21) und Laura Johler (Tel. 07520 950-
23) zur Verfügung.
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IHRE HERZENSANGELEGENHEIT
• Liebevolle und empathische Betreuung der Kinder von ein bis 

drei Jahren
• Bildung und Erziehung der Kinder nach unserem padagogi-

schen Konzept
• Beobachten und Dokumentation der Lern- und Entwicklungs-

prozesse
• Führen von Elterngesprächen
• Planung und Gestaltung von Projekten und Veranstaltungen

UNSERE ANFORDERUNGEN AN SIE
• Eine abgeschlossene Ausbildung zum staatlich anerkannten 

Erzieher (m/w/d) oder ein vergleichbarer Abschluss
• Berufserfahrung in der Kinderbetreuung ist wünschenswert
• Freude am Umgang mit Kindern
• Die Fähigkeit zum selbständigen, eigenverantwortlichen und 

empathischen Arbeiten

FREUEN SIE SICH AUF
• Ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis bei der Gemeinde 

Amtzell
• Eine Eingruppierung nach persönlicher und fachlicher Quali-

fikation bis Entgeltgruppe S08A TVOD SuE
• Versicherung in der Zusatzversorgung
• Attraktive Zusatzleistungen zur nachhaltigen Rahmen 

betrieblichen Gesundheitsmanagements

IHRE BEWERBUNG
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. Bitte senden Sie diese bis 
spätestens Sonntag, 25. Januar 2026 an die Gemeinde Amtzell, 
Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell oder an bewerbung@amtzell.de.

Für Fragen steht Ihnen gerne unsere Krippenleitung Cornelia Die-
tenberger (Tel. 07520 914838-20) und Hauptamtsleiter Luca Reis-
ner (Tel. 07520 950-17) zur Verfügung.

•  Halbseitige Sperrung inkl. Halteverbot Pfärricher Straße 8 – 12 
im Zeitraum 12. Januar bis 29. Mai 2026

•  Gesamtsperrung Fohlenweide – Haslacher Straße – Ravens-
burger Straße – Pfärricher Straße – Schulstraße Festhalle 

 am 12. Februar 2026 18.00 bis 19.30 Uhr und 13. Februar 2026 
12.00 bis 17.00 Uhr

Folgende Fundsachen wurden im Gemeindebüro abgegeben 
und können dort bei Frau Brendle abgeholt werden:
• Multifunktionsmesser (weg zur Schule)
• kleiner goldener Ohrring Creole 2 cm Durchmesser
• Gartenwerkzeug (Maisfeld Fohlenweide)
• Fahrradbrille (Singenberg)
• Jacke (Spielplatz evangelische Kirche)
• Geldscheine (Geiselharz)
• Brille (Geiselharz/Hinterholz)
• eine Kinder Bodokarte
• eine Kindermütze (Spiesberg)
• eine Brille (Fundort unbekannt)
• eine Payback-Karte (zwischen Kindergarten St. Johannes und 

Schule)
• Kopfhörer
• Kindergeldbeutel
•  Mützen (Zahnarztpraxis Mundharmonie)

Es wurden folgende Schlüssel gefunden:
• zwei kleine Schlüssel (Spiesberg)
• Zwei kleine Schlüssel (Netto Geiselharz)
• ein Autoschlüssel + 1 Schlüssel Gepäckträger (Parkplatz Kränz-

leplatz) 
• ein Schlüssel/Fahrradschlüssel (Gegenüber der Metzgerei Rädler)
• ein Schlüsselbund (Fohlenweide)

Es wurde folgendes Fahrrad gefunden:
• Fahrrad (Waldburger Str.)

• Montag, 19. Januar 2026, 19.00 Uhr 
 Gemeinderatssitzung im Alten Schloss, Altmannshausensaal
• Donnerstag, 12. Februar 2026, 11.30 Uhr 
 Rathaussturm mit Schlüsselübergabe, Rathausplatz
• Freitag, 13. Februar 2026, 14.14 
 Großer Narrensprung

Wer brauchbare Gegenstände hat, kann dies im Rathaus tele-
fonisch unter der 07520 950-11 oder schriftlich mitteilen. 
Die angebotenen Gegenstände und Ihre Telefonnummer werden 
dann kostenlos im Amtsblatt veröffentlicht.

Bitte melden Sie sich bei uns, wenn der Gegenstand aus der Ver-
schenkbörse gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer 
aktuell sein. Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessie-
ren, setzten Sie sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung.

• Kleine Garderobe (1 Brett + Gestänge), mit einer Kleiderstange 
und 3 Haken

 Breite ca. 70 cm, Tiefe ca. 60 cm, sehr gut erhalten, Tel. 07520 
923680

• Kaffeemaschine DeLonghi mit Milchschaumbereiter, Tel. 07520 
6334

• Eschenbach Klemmlupe 2,5 fach ohne Beleuchtung Labo Clip 
AA 16425 auf Brille aufsteckbar, Tel. 07520 9679633

• Kinderschlittschuhe größenverstellbar Gr. 32-36, Tel. 07520 
9194571

• Kinder Inlineskates größenverstellbar Gr. 34-36, Tel. 07520 
9194571

• Tourenskistiefel Garmont Damen Gr. 40, Tel. 07520 9194571 
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Familie Gehweiler und Heidis Feinkost informieren, dass Sie am
17. Januar auf dem Bauernmarkt vertreten sein werden.

HERMANN UND ALOISIA KRÄNZLE STIFTUNG

Zum Jahresende 2025 konnte der Vorsitzende Paul Locherer wieder 
eine sehr positive Bilanz der örtlichen Kränzle-Stiftung vorlegen.
Durch die baulichen Maßnahmen am Kapellenberg mit dem neuen 
Kränzle-Quartier und dem schön sanierten Kränzleplatz konnten 
die Stiftung, die Firma Lothar Heine und die Gemeinde Amtzell in 
bester Zusammenarbeit eines der größten Bauprojekte für Woh-
nungsbau, für soziale und öffentliche Infrastruktur der vergange-
nen Jahre realisieren.

Mit 33 Wohneinheiten sowie sozial gewerblichen Räumen für den 
Pflegedienst Medias, mit dem Kränzletreff, mit dem Gemeindearchiv 
und dem Kränzle- bzw. Füreinander-Miteinanderbüro wurde die Ini-
tiative der Stiftung im vergangenen Jahr abgeschlossen. Das Eröff-tiative der Stiftung im vergangenen Jahr abgeschlossen. Das Eröff-tiative der Stiftung im vergangenen Jahr abgeschlossen. Das Eröff
nungsfest im Mai 2025 mit über 1000 Besucherinnen und Besuchern 
stellte dabei einen eindrucksvollen Höhepunkt dar. Das „Entenrennen“ 
auf dem Eggenbach mit dem Hauptpreis der Stiftung für einen Auf-auf dem Eggenbach mit dem Hauptpreis der Stiftung für einen Auf-auf dem Eggenbach mit dem Hauptpreis der Stiftung für einen Auf
enthalt auf der Falkenhütte in Steibis ist allen in bester Erinnerung.
Die Fördermöglichkeiten der Stiftung waren wiederum umfang-
reich. So gab es Unterstützungen für folgende Bereiche:
• Für den Offenen Mittagstisch
• Für das Ferienprogramm der Gemeinde
• Für die Seniorenarbeit (Seniorennachmittage, Seniorenfahrt, 

Seniorengymnastik, Weihnachtsgruß)
• Für das PC Sommercamp
• Für das Projekt Life Kinetik am Ländlichen Schulzentrum in 

Zusammenarbeit mit der Klinik Wollmarshöhe in Bodnegg
• Für den Vortrag von Frau  Dr. Umlauf (KZ–Überlebende) am 

Ländlichen Schulzentrum
• Für die Gemeinwesenarbeit

Auch im neuen Jahr wird die Stiftung ihrem Förderauftrag für die 
Jugend- und Seniorenarbeit nachkommen. Anträge können sehr 
gerne an paul@locherer.com oder an info@kraenzlestiftung-amt-
zell.de gesendet werden.

Hallo liebe Jugendliche,

der nächste Jugendtreff findet am Freitag, 16. Januar 2026 von 
19.00 bis 21.00 Uhr im Landjugendheim (hinter dem Alten Schloss) 
statt.

Kommt vorbei!

Das Jugendtreff-Team freut sich auf eure Teilnahme!

WIR sind MEHR
Der frühe Vogel fängt den Wurm: Bleiben Sie informiert: Wir bie-
ten Ihnen die Möglichkeit, Schulalltag zu erleben.  Hospitieren Sie 
bei uns an der GMS.
Möchten Sie gerne / Möchtet ihr gerne:
• Unsere Räumlichkeiten besichtigen?
• Unseren Schüler*innen über die Schulter schauen?
• Mit Eltern unserer Schule ins Gespräch kommen?
• Sich mit den Lernbegleiter*innen und/oder der Schulleitung 

austauschen?
• Individuelle Fragen klären?
• Entdecken, dass wir MEHR bieten?
Dann rufen Sie uns an: Schulführungen, Hospitationen und Gesprä-
che sind nach Vereinbarung zu jeder Zeit möglich.

Bleiben Sie aktiv: Jugendbegleiterprogramm:
Jugendbegleiter*innen sind ehrenamtliche Personen, die sich frei-
willig engagieren und in der Schule Angebote machen. Sachkos-
ten können übernommen werden, ebenso wird ein kleiner Betrag 
ausbezahlt. Auf unserer Homepage finden Sie nähere Informatio-
nen zum Jugendbegleiterprogramm. Wir schätzen dieses Angebot 
für unsere Schüler*innen sehr, da Jugendbegleiter*innen Vielfalt 
und andere Blickwinkel in die Schule bringen. Innerhalb unserer 
Ganztagszeiten haben vielleicht auch Sie Zeit und Lust ein Ange-
bot zu gestalten. Kommen Sie gerne auf uns zu.
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Sicherheit hat Vorrang:
Der neue Zebrastreifen ermöglicht vielen Kindern, die täglich die 
Waldburgerstrasse auf ihrem Schulweg überqueren müssen, das 
sichere Erreichen der Schule. Nun ist es leichter, selbstständig 
und mir Freunden den verkehrssicheren Weg zu nutzen. Ein gro-
ßes Dankeschön geht hier an die Gemeinde, die dieses Vorhaben 
realisiert hat.
Die Sicherheit ist dann weiterhin eingeschränkt, wenn die Sicht 
der Kinder durch parkende oder haltende Autos eingeschränkt 
wird. Vorallem in der Dunkelheit am Morgen ist es schwierig für 
unsere Kleinen, Entfernungen sicher einzuschätzen. Lichter blen-
den, Autos hupen, Elterntaxis blockieren Wege. Bitte beachten Sie 
die Parkmöglichkeiten an der Schule, auf dem Kiesplatz und den 
regulären Parkzonen. Die Busschleife, die Feuerwehrzufahrt und 
Parkverbotszonen gehören nicht dazu. Helfen Sie bitte mit, den 
Kindern, die ihren Schulweg zu Fuß oder mit dem Fahrrad bewäl-
tigen, sicher ans Ziel zu gelangen. Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Nach der kurzen Pause über den Jahreswechsel treffen sich die 
BaumpflegerInnen mit neuem Schwung diesen Freitag, 16. Januar 
um 15 Uhr am Kapellenberg zum Start ins neue „Pflege-Jahr“. 
Wir freuen uns natürlich über neue tatkräftige Unterstützerinnen 
und Unterstützer!  Wer Lust und Zeit hat, sich in diesem schönen und 
wichtigen Projekt zu engagieren, ist jederzeit herzlich willkommen!

Nähere Infos gerne bei Jürgen Flemming (Tel. 0170 926 9836) und 
Werner Jäger-Franke (Tel. 07520 6662)

Erreichbarkeit Pfarrbüro Schwarzenbach vom 19.01. - 24.01.26 
wegen Urlaub Frau Kleiner ist das Pfarrbüro wie folgt telefonisch 
erreichbar und besetzt:
Dienstag, 20.01. von 09:00 – 11:00 Uhr Donnerstag, 22.01. von 
14:30 – 16:30 Uhr
Bei dringenden Anliegen wenden Sie sich bitte an das Pfarramt 
Amtzell.
Beiträge zum Mitteilungsblatt in gewohnter Weise (bis freitags 
08:00 Uhr) an pfarramt.schwarzenbach@drs.de / pfarramt.amt-
zell@drs.de übermitteln.
Vielen Dank.

Messintentionen in unserer Seelsorgeeinheit
Amtzell: Samstag, 17.01. Jahrtag für Elfriede Buffler

Mitteilungen der Seelsorgeeinheit „An der Argen“

Geburt, Taufe, Erstkommunion, Firmung, Trauung sowie Alters- 
und Ehejubiläen von Mitgliedern der Kirchengemeinden
„Gemäß Erlass des Generalvikars Nr. 5822, veröffentlicht im Kirch-
lichen Amtsblatt für die Diözese Rottenburg-Stuttgart (KABl. 2021, 
Nr. 15, S. 502) können Sakramentsspendungen sowie Alters- und 
Ehejubiläen, Geburten, Weihe-, Priester- und Ordensjubiläen mit 
Namen der betroffenen Person und ggf. deren Wohnort (nicht die 
Straße) sowie der Tag und die Art des Ereignisses in den kirchenei-
genen Printmedien und kirchlichen Publikationsorganen, insbe-
sondere in den Pfarr- und Gemeindebriefen und auf den Websites 
der beteiligten kirchlichen Stellen, veröffentlicht werden, wenn 
die betroffenen Personen der Veröffentlichung insgesamt oder 
in bestimmten Medien nicht vorher schriftlich oder in sonstiger 
geeigneter Form bei der zuständigen Pfarrei oder beider Melde-
stelle der Diözese widersprochen haben.“

 
Gottesdienst im Altenheim St. Gebhard
Herzliche Einladung zum Gottesdienst am Freitag, 23. Januar um 
15:00 Uhr

Erinnerung: Ehrenamtsfest der Kirchengemeinde Amtzell
Am Freitag, den 16.01.2026 um 18.00 Uhr findet im Haus der 
Gemeinde das Ehrenamtsfest statt. Mit dieser Feier bedankt sich 
die Kirchengemeinde bei denjenigen, die sich im vergangenen 
Jahr mit großem Engagement für die Kirchengemeinde einge-
setzt haben und die bereits im Advent eine schriftliche Einladung 
bekommen haben.

Ehrenamtliche Hilfe bei den Kommuniongewändern gesucht
Ab dem Jahr 2027 suchen wir jemanden, der die Kommunionge-
wänder anmisst, sodass sie passgenau umgenäht werden kön-
nen. Wenn Sie sich vorstellen können, an dieser Aufgabe Freude 
zu haben, melden Sie sich gerne unverbindlich bei Catrin Könin-
ger (0172 6025001).

Die Sternsinger sagen DANKE für ihre Spenden!
im Namen der Sternsinger unserer Pfarrgemeinde Amtzell möchten 
wir uns herzlich bei Ihnen bedanken! Dieses Jahr sind die Sternsin-
ger unserer Pfarrgemeinde unter dem Motto „Schule statt Fab-
rik! – Sternsingen gegen Kinderarbeit unterwegs gewesen. Sie 
haben den Segen zu den Menschen gebracht und Spenden für 
Kinder in Not gesammelt.
Mit Ihrer Spende für Kinder in den Projekten der Sternsinger sind 
auch Sie ein Segen für Mädchen und Jungen, die unsere Hilfe brau-
chen. Wir danken Ihnen sehr für Ihre Spende. Es wurde ein Betrag 
von 10700,91 Euro für Kinder in Not gesammelt.
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Auch wir möchten ihnen für Ihre Unterstützung und die herzliche 
Aufnahme der Sternsingerkinder „Danke“ sagen.
Und wünschen Ihnen ein gesegnetes Jahr 2026!
Mit herzlichen Grüßen,
Sandra Bok.-Schmidt, Claudia Bahr, Rebekka Dorn, Katharina 
Schenk und Melanie Ochsenreiter
Von Herzen würden wir uns über Unterstützung und helfende 
Hände freuen!
Hast du Lust dabei zu sein? Dann melde dich gerne bei Mela-
nie Ochsenreiter unter 017653945931

„Von seiner Fülle haben wir alle genommen Gnade um Gnade.“ | Joh 1,16 
  
Gottesdienste und Veranstaltungen
Donnerstag, 15.01.
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Seniorentanz
17.00 Uhr Wittwaiskirche – Jungschar

Seelsorgeeinheit „An der Argen“       www.se-argen.drs.de  
Katholische Kirchengemeinden 
 

Pfarrer Claus Blessing Tel. 07522 973 444 / mobil: 0172 933 8230   Claus.Blessing@drs.de  
PR Mirjam Schweizer Tel. 07528 927 106 / mobil: 0174 796 4816   Mirjam.Schweizer@drs.de  
GR Verena Beck Tel. 07520 966 9066 / mobil: 0163 337 8774   Verena.Beck@drs.de 
GR Luitgard Immler Tel. 07522 973 411    Luitgart.Immler@drs.de 
Kirchenpflege Sabine Leitner Tel. 07528 91182 / mobil: 0163 973 28 37    Sabine.Leitner@drs.de 
Pfarramt Amtzell – Haslach  Tel. 07520 96160    Pfarramt.Amtzell@drs.de  
Pfarramt Schwarzenbach – Achberg Tel. 07528 7238    Pfarramt.Schwarzenbach@drs.de  
    

Beerdigungsdienst und Notfallnummer: PR Mirjam Schweizer Handy-Nr. 0174 796 4816 
 

Gottesdienstordnung und Mitteilungen der Seelsorgeeinheit „An der Argen“ 
 

 17. + 18. Jan. 
2. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte für die Gemeinde  

19. – 23. Jan. 
Werktage 

24. + 25. Jan. 
3. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte für die Gemeinde  
 

Amtzell 

Samstag, 
17:25 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 

Mittwoch, 
09:30 Uhr Rosenkranzgebet 
Donnerstag, 
17:25 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 
Freitag,  
15:00 Uhr Rosenkranzgebet 

Sonntag,  
09:55 Uhr Rosenkranzgebet 
10:30 Uhr ökum. Messfeier zur 
Bibelwoche 

 
Pfärrich 

   

 

Haslach 

Sonntag,  
08:30 Uhr Rosenkranzgebet 
für den Frieden 
09:00 Uhr Messfeier 

Freitag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
 für den Frieden 
18:00 Uhr Messfeier 

Samstag, 
17:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Rosenkranzkapelle,St. Konrad  
 

 

 
Primisweiler 

  
 

Sonntag, 
10:30 Uhr Messfeier 
Vorstellung der 
Erstkommunionkinder 

Schwarzenbach 

  
 

Sonntag, Pfarrsaal DGH 
09:00 Uhr Messfeier 

Roggenzell 

 Mittwoch,  
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 

Samstag,  
18:00 Uhr Messfeier 

 

Achberg 

Sonntag, SW  
08:30 Uhr Rosenkranz 
09:00 Uhr Messfeier 

Donnerstag, EW  
16:00 Uhr Rosenkranz für den 
Frieden  
 

Samstag, EW  
17:30 Uhr Rosenkranz 
18:00 Uhr ökum. Messfeier zur 
Bibelwoche 
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17.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
Treffen des Besuchskreises

19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus - Chorprobe
Freitag, 16.01.
19.30 Uhr Friedenskirche Gemeindesaal

Die Bibel (k)ein Buch mit 7 Siegeln?
Sonntag, 18.01.
10.00 Uhr Stadtkirche – Festgottesdienst zum Neujahrsempfang 

mit Einführung der neuen und Verabschiedung der 
scheidenden Kirchengemeinderäte.
Im Anschluss herzliche Einladung zum Empfang im 
Gemeindehaus!
(Dr.Jooß/Müller/Verdeil)

15.00 Uhr Wittwaiskirche – Konfi3 Gruppenstunde
18.00 Uhr Wittwaiskirche - Familiengottesdienst mit Vorstellung 

der Konfi3-Kinder (Müller)
Dienstag, 20.01.
09.30 Uhr Wittwaiskirche Krabbelgruppe
14.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus

Seniorennachmittag mit dem Thema
„Jahreslosung 2026“

Mittwoch, 21.01.
14.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus

Konfi-Unterricht Gruppe II (Verdeil)
18.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus

„Mittwochs zur Mitte kommen“
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus

„einfach singen“
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus

Sitzung des Kirchengemeinderats
Donnerstag, 22.01.
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus

Seniorentanz
14.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus

Bezirksvorbereitungstreffen für den
Weltgebetstag 2026

17.00 Uhr Wittwaiskirche - Jungschar
19.00 Uhr Bibelgruppe | Hauskreis

Treffen in privaten Räumen.
Kontakt: giselaholzmueller@gmx.de

19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus - Chorprobe
Freitag, 23.1.
19.30 Uhr Friedenskirche Gemeindesaal

Die Bibel (k)ein Buch mit 7 Siegeln)
Samstag, 24.01.
18.00 Uhr Kirche Roggenzell – Gottesdienst zum

Ökumenischen Bibelsonntag (Verdeil)
Sonntag, 25.01.
10.00 Uhr Stadtkirche – Gottesdienst (Dr.Jooß)
10.30 Uhr Kath.Kirche Amtzell – Gottesdienst zum Ökumeni-

schen Bibelsonntag (Verdeil)

Die Stadtkirche ist für Gebete täglich bis 16 Uhr und die Wittwais-
kirche täglich bis 19 Uhr geöffnet.
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage www.evkir-
che-wangen.de  oder folgen uns auf Instagram.

Gemeindebüro:           
Mo.-Fr. 8.30 – 11.30 Uhr
Bahnhofplatz 6 | 88239 Wangen i. A.
Telefon: 07522 2324, gemeindebuero.wangen@elkw.de
Instagram: evkirche_wangen

Weltgebetstag 2026 – Mitarbeitende gesucht!
Für den gemeinsam gestalteten Weltgebetstag in Wangen werden 
Mitarbeitende gesucht, die den Liturgievorschlag aus dem diesjäh-
rigen Weltgebetstagsland Nigeria mit kreativer Umsetzung, Musik 
und Kulinarischem gestalten. Das Vorbereitungstreffen findet am 
Montag, 26. Januar um 18 Uhr im Gemeindezentrum St. Ulrich
(Karl-Speidel-Str. 11) statt. Weitere Informationen bei Gemeinde-
referentin Elisabeth Dieing (elisabeth.dieing@stulrich-wangen.de, 
07522 / 91678-0).

Für alle, die auch an der überregionalen Einführung in die 
Liturgie interessiert sind, herzliche Einladung am Donnerstag, 
22. Januar von 14-17 Uhr ins Gemeindehaus der Stadtkirche
Wangen. 

Mathias Aumann holt sich den Vereinsmeistertitel
Erstmals in seiner Karriere krönt sich Mathias Aumann zum Ver-
einsmeister! Außer für ihn selbst kam der Titel völlig überraschend 
- zuletzt lief es in der Runde holprig, er rutscht sogar auf Position 8 
nach Punkten ab. Wenn es aber wirklich darauf ankommt, spielt er 
sein bestes Tennis. Nach der Gruppenphase mit 24 Teilnehmenden 
und anschließender KO-Runde wartete im Finale Leo Kempter, der 
an Position 2 in der Rückrunde antritt und zuvor die amtierende 
Nr. 1 Felix Wigand aus dem Turnier warf und sich dann im Halbfi-
nale gegen Andi Müller nach Abwehr von Matchbällen (wie zuvor 
gegen Felix) durchsetzte. 
Das Finale Leo gegen Mathias ging von Anfang an nur in eine Rich-
tung - die an sich harmlos aussehenden Aufschläge von Mathias 
waren für Leo kaum zu retournieren, und auch im Rückschlag-
spiel dominierte Mathias mit seinem gefürchteten Rückhand-Top-
spin. 3:0 Sätze.
Im B-Finale setzte sich Sascha Joos gegen Konne im Finale durch. 
Der B-Pokal wird in einem KO-System für die Gruppendritten und 
-vierten seit letztem Jahr ausgespielt.
Wie im letzten Jahr erstmals wurden die Doppel nicht gelost, son-
dern nach Spielstärke eingeteilt, also die bestbewerteten Spieler 
jeweils mit den am niedrigsten bewerteten usw. Im Finale setzte 
sich Vorjahressieger Lukas Müller mit Stachel (letztes Jahr im Finale) 
gegen Horst und Lexe durch.

Abteilungsleiter dankt den Freiwilligen zum Auftakt des Abtei-
lungsfestes
Nach der Vereinsmeisterschaft fand die (wie immer) verspätete 
Weihnachtsfeier der Abteilung statt. Nach gutem Essen und kalten 
Getränken hielt zunächst Abteilungsleiter Thomas Tomte Marb eine 
Ansprache zur Situation der Teams und dankt den Mannschaftsfüh-
rern, Getränkewart Wolfgang Marb und allen helfenden Händen 
in der Abteilung. Wie genau die einzelnen Teams vor dem Rück-
rundenstart in zwei Wochen dastehen, Änderungen, News und 
Gerüchte zu den Teams lest ihr in der Ausgabe kommende Woche. 
Die Rückrunde beginnt am 24.01.2026.

In neuen Händen; der ehrwürdige Wanderpokal steht dieses Jahr bei 
Mathias
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Skireise nach Südtirol
Vom 25. bis 29. März 2026 nehmen wir euch mit auf eine unver-
gessliche Skireise in die Dolomiten. Fünf Tage lang erkunden wir 
gemeinsam die schönsten Skigebiete Südtirols, jeden Tag ein neues 
Pistenparadies.
Wir starten am Kronplatz, einem der beliebtesten Skigebiete der 
Region mit seinen perfekt präparierten Abfahrten. In den folgen-
den Tagen wedeln wir über die Hänge der Rotwand am Helm, 
genießen die legendären Pisten von Alta Badia und Arabba und 
beenden unsere Skiwoche im malerischen Gebiet Corvara St. Chris-
tina. Für jeden Geschmack ist etwas dabei: breite Carvingpisten, 
sportliche Steilhänge und gemütliche Panoramaabfahrten.
Unser Quartier schlagen wir im 3-Sterne-Hotel in Montal bei St. 
Lorenzen auf. Nach einem ausgiebigen Tag auf der Piste erwartet 
uns Halbpension mit Frühstücksbuffet und 4-Gang-Wahlmenü. Wer 
müde Beine hat, kann sich im Hallenbad, in der Sauna oder unter 
den Massageduschen erholen. Abends sorgen Gaudikegeln, ein 
Galadinner und ein Tanzabend für gesellige Stunden.
Wir fahren bequem mit Omnibus Held und haben 40 Plätze zur 
Verfügung. Im Reisepreis von 825 Euro für Mitglieder bzw.  
850 Euro für Nicht-Mitglieder sind Busfahrt, Unterkunft und alle 

fünf Skipässe bereits enthalten. 
Anmeldung und weitere Informationen unter 
www.skiclub-karsee-amtzell.de/suedtirol
Wir freuen uns auf eine tolle gemeinsame Ski-
woche!

Skiausfahrt Ischgl
Am Samstag, 28. Februar 2026, heißt es wieder: Ab auf die Piste! 
Unsere Tages-Skiausfahrt führt uns dieses Jahr wieder nach Ischgl.
Unser Bus startet um 6:00 Uhr an der Turnhalle Amtzell. Bereits 
während der Fahrt versorgen wir euch mit einem Frühstück. Im 
Preis inbegriffen sind außerdem der Skipass sowie die Busfahrt. 
Nach einem erlebnisreichen Skitag besteht die Möglichkeit, den 
Ausflug beim Après-Ski abzurunden. Die Rückfahrt ab Ischgl ist für 
19:00 Uhr geplant, Ausstieg ist wahlweise in Karsee oder Amtzell.
Die Kosten betragen 99 Euro für Vereinsmitglieder und 115 Euro 
für Nichtmitglieder.
Anmeldungen sind ab sofort möglich unter 
www.skiclub-karsee-amtzell.de/skiausfahrt

Rund 4 Auflage und Abschluss Bezirksoberliga
In der Gewehr Auflage Runde liegt Pfärrich 1 auf dem 3. Rang mit 
3751,4 Ringe (Ø 937,85 R.) , Pfärrich 2 belegt den 19. Rang mit 
3602,6 Ringe (Ø 900,65 R.) und die Luftpistolenmannschaft belegt 
den 2. Rang in der Pistolentabelle mit 3597,8 Ringe(Ø 899,45 R.). 
In der Einzelwertung liegt Hans Abt in der Klasse Senioren IV männ-
lich mit 1265,3 Ringen (Ø 316,33 R) auf dem 1. Rang . Bei Durch-
sicht aller Klassen liegt Hans Abt auch hier an Erster Stelle , was 
leider so nicht dokumentiert wird.
Für Pfärrich am Stand waren:
Lupi 1
Anton Müller 305,8 Ringe
Edgar Huber 301,7 R.
Hans Abt 297,8 R. = 905,3 Ringe
in Reserve Marge Loritz 291,7 R., Klaus Pfeffer 279,0 R., Hermann 
Nesensohn 288,1 R. und Albert Müller 284,3 R.
LG1
Hans Abt 317,3 Ringe
Willi Fuchs 311,8 R.
Ludwig Baumann 309,6 R. = 938,7 Ringe
in Reserve Hubert Hügle 307,0 R.

LG2
Richard Brunner 302,2 Ringe
Manfred Bopp 300,1 R.
Beate Müller 297,9 R. = 900,2 Ringe
in Reserve Susi Bopp 296,3 R., Margarethe Zettler 291,4 R. und Alo-
isia Birk 288,4 R.

In der Bezirksoberliga Luftgewehr unser 1. Luftgewehrmannschaft 
den 4. und letzten Wettkampftag am vergangenen Sonntag in 
Beuren. Als Gegner hatten sie die SGi Munderkingen und den SV 
Beuren. Den 1. Wettkampf gegen Munderkingen verloren sie mit 
4:1 Punkten und gegen Beuren holten sie sich einen Sieg mit 3:2 
Punkten. In der Abschlusstabelle liegen die Pfärricher auf dem 5. 
Rang mit 6:8 MP und 18:17 EP, sie erzielten dabei 12938 Ringe (Ø 
1848,29 Ringe).
 
Beim Wettkampf waren dabei:
Pfärrich : Munderkingen 1:4 Punkte
Eva Zettler 379 : 385 Ringe 0:1 P.
Heiko Halder 373 : 374 R. 0:2 P.
Michael Wiedermann 372 : 369 R. 1:2 P.
Mia Lena Kruck 361 : 375 R. 1:3 P.
Julia Stotz 351 : 373 R. 1:4 P.
Pfärrich : Beuren 3:2 Punkte
Eva Zettler 384 : 380 Ringe 1:0 Punkte
Heiko Halder 376 : 386 R. 1:1 P.
Michael Wiedermann 371 : 371 R. nach Stechen 10:9R. 2:1 P.
Mai Lena Kruck 367 : 372 R. 2:2 P.
Julia Stotz 357 : 341 R. 3:2 P.

Die Preisverteilung und
die Krönung der Schützenkönige

findet am Freitag, 30.01.2026 ab 20 Uhr
im Schützenhaus statt.

Allen weiterhin GUT SCHUSS

Drei-Königs-Ritt beim RFV Schomburg-Amtzell
Trotz klirrender Kälte, aber mit Sonne im Herzen, veranstaltete der 
Reit- und Fahrverein Schomburg-Amtzell in diesem Jahr erstmals 
einen Drei-Königs-Ritt. 
Ein besonderer Dank ergeht an Luca Ochsenreiter, die mit viel 
Engagement und Organisationstalent diesen ersten Drei-Königs-
Ritt auf die Beine gestellt hat. 
Im Anschluss an den Ritt konnten sich alle Beteiligten im beheiz-
ten Reiterstübchen des Vereins aufwärmen. Bei Glühwein und 
Kinderpunsch klang der winterliche Nachmittag in gemütlicher 
Atmosphäre aus und bot Gelegenheit für nette Gespräche und 
gemeinsames Beisammensein.
 
Der Reit- und Fahrverein Schomburg-Amtzell bedankt sich bei 
allen Teilnehmenden und wünscht seinen Mitgliedern ein gesun-
des und erfolgreiches Jahr 2026.

Teilnehmer beim Drei-Königs-Ritt des RFV Schomburg-Amtzell.
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Generalversammlung der historischen Bürgerwehr Amtzell
Kurz nach Jahresbeginn versammelte sich die historische Bürger-
wehr Amtzell im Haus der Gemeinde zur ordentlichen General-
versammlung. Sie begann mit einer herzlichen Begrüßung aller 
aktiven und passiven Kameradinnen und Kameraden sowie der 
Ehrenmitglieder durch Hauptmann Jens Hulbert. Als Gast nahm 
Bürgermeisterin Manuela Oswald teil. 

Verabschiedung aus dem Vorstandsteam Heiner Miehle(l.) 
und Markus Arnegger(r.) durch Hauptmann Jens Hulbert (m.) 
Foto: Belinda Mayer

vlnr: Schrift/Presse Jürgen Dodek, Hauptmann Jens Hulbert, 
Vorstand Michael Dierheimer und Leutnant Reiner Berthele 
Foto: Hans Schnetz

Nach Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der 
Beschlussfähigkeit wurde dem vergangenen Vereinsjahr gedacht. 
Die im Vereinsjahr verstorbenen Kameraden - Josef Hartnagel, 
Fähnrich Josef Nadig, Xaver Berthele und Anton Wetzel aus 
Spießberg - wurden verlesen und im Rahmen einer Schweigemi-
nute bedacht. 
In traditioneller Weise erfolgten die Beförderungen nach aktiver 
Dienstzeit. Bruno Baumann erhielt die Beförderung zum Unteroffi-
zier nach 20 Jahren. Josef Binger und Jürgen Dodek erhielten den 
Dienstgrad des Stabsunteroffiziers für 30 Jahre Dienst in der Wehr. 
Gleichzeitig verabschiedete die historische Bürgerwehr die Kame-
raden Karl-Heinz Röhling, Horst Michel und Steffen Stauber 
vom aktiven Dienst in den passiven Dienst. 
Es folgten die Berichte des Schriftführers Jürgen Dodek sowie des 
Kassiers Hans Schnetz, der von einer positiven Kassenlage berich-
tete. Anschließend brachten der Hauptmann der Bürgerwehr Jens 
Hulbert, der Tambourmajor des Spielmannszuges Michael Ober-
hardt und der Hauptmann der Justini-Grenadiere Hans Roman 
ihre Jahresberichte ein. 

Bürgermeisterin Oswald überbrachte ein Grußwort, in dem sie 
betonte, dass die Bürgerwehr mit der Zeit geht, denn dass erst-
mals in ihrer über 250-jährigen Geschichte jetzt auch Frauen in 
den Reihen der Bürgerwehr mitmarschieren. Mit Belinda Mayer, 
Andrea Pfluger und Sandra Prinz präsentierte sich die 1. Frau-
enrotte im 2. Zug der Bürgerwehr erstmalig beim Ausrücken am 
Pfingstmontag der Amtzeller Öffentlichkeit. 
Nach der Entlastung des Vorstandes standen die Neuwahlen an. 
Spielmann und stellvertretender Tambourmajor des Spielmanns-
zuges Markus Arnegger trat nach zehn Jahren im Vorstandsteam 
nicht erneut an. Ebenso legte Leutnant der Bürgerwehr Heiner 
Miehle nach zwanzig Jahren sein Amt des Vorstands und den 
Dienstgrad des Leutnants nieder. Dem Vereinsausschuss der histo-
rischen Bürgerwehr gehörte er über 28 Jahre hinweg in verschiede-
nen Funktionen an. Auf eigenen Wunsch entschied er sich, zurück 
zu einer einfachen Gewehrträgerrolle zu wechseln, um eine Verjün-
gung der Führungsebene der leitenden Offiziere zu ermöglichen. 
Aufgrund seiner langjährigen Dienstzeit wurde Heiner Miehle von 
Hauptmann Jens Hulbert sogleich zum Stabsunteroffizier, der grün 
uniformierten Gewehrträger, befördert – eine Geste des Dankes 
und der Wertschätzung für sein Mitwirken und seine Verdienste 
für die historische Bürgerwehr Amtzell. 
Zur Wahl als Mitglied des Vorstandsteams stellte sich Kamerad 
Michael Dierheimer. Er wurde von der Versammlung per Akklama-
tion einstimmig gewählt. Ebenfalls einstimmig zum Leutnant der 
historischen Bürgerwehr Amtzell wurde Reiner Berthele von den 
anwesenden aktiven Kameradinnen und Kameraden in der Gene-
ralversammlung ernannt. Für Schriftführer und Presse wird Jür-
gen Dodek erneut bestätigt. Die Ämter bzw. der Dienstgrad sind 
nun für kommenden fünf Jahre besetzt. Volker Prinz und Chris-
tian Kohlöffel prüfen künftig die Finanzen im Vereinsjahr 2026. 
Nach Worten des Dankes und mit zuversichtlichem, freudigem 
Blick auf das neue Vereinsjahr  endete die Generalversammlung 
im Haus der Gemeinde.

Geschenke zum Jahresausklang
Traditionell findet der Jahresabschluss der LandFrauen zwischen 
Weihnachten und Silvester mit Glühwein, Punsch und Knabbe-
reien statt. Dieser Abend wird auch jedes Jahr zur Spendenüber-
gabe aus dem Kräuterbüschelverkauf genutzt. Die Beschenkten 
waren heuer die größeren und ganz kleinen Kinder in Amtzell. Ein 
Teil ging an „Kuchen und Krümel” - dem Treff für Junge Eltern mit 
Säuglingen im Kränzlequartier und der andere Teil ist ans ländli-
che Schulzentrum gegangen. 

Für Erheiterung hat bei den anwesenden LandFrauen der „Socken-
Sketch” gesorgt, der wahrscheinlich so bei jeder zuhause hätte 
stattfinden können. Neben der launigen Unterhaltung gab es auch 
noch Informationen in Form des neuen LandFrauen Programms 
2026, das sich sehen lassen kann. Die verschiedenen Programm-
punkte werden natürlich wie immer im Amtsblatt angekündigt. 
Ihr dürft gespannt sein.
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Nachruf

Die LandFrauen Amtzell-Pfärrich e. V. 
trauern um ihr Gründungsmitglied

Maria Birk

Mit großer Betroffenheit und Dankbarkeit 
nehmen wir schweren Herzens

Abschied von Maria Birk.

Maria war eine LandFrau der ersten Stunde.
Mit großem Engagement und stets offen für Neues war Maria

20 Jahre Mitglied im Ausschuss u.a. 
als stellvertretende Vorsitzende.

 Noch Jahre hinaus hat sie uns LandFrauen 
im Arbeitskreis Dorfgemeinschaft

mit viel Freude vertreten. Gerne hat sie sich hierbei für 
die verschiedenen Belange der Bürgerinnen und Bürger,
 insbesondere der Senioren, in unserem Dorf eingesetzt.

So war sie z.B. mit großem Interesse an dem Projekt „Koop AS“
(Mobilität, Versorgungslandschaft, Breitband) beteiligt.

Auch im Ausschuss auf Kreisebene hat sich Maria für die Belange
der Frauen vom Land eingesetzt.

Mit viel Herzblut und Freude war sie 15 Jahre bis zur Auflösung 
im Kaffee-Team, welches im Haus der Pflege St. Gebhard einmal 

im Monat für die Bewohner und deren Angehörige 
und Besucher fester Bestandteil war.

Nach ihrer schweren Krankheit ist sie kürzergetreten, 
um ihre Kraft und Zeit ganz

ihrer Familie, vor allem ihren Enkeln widmen zu können.
Maria hinterlässt bei uns eine große Lücke.

Mit großer Dankbarkeit und Erinnerungen an die schönen 
gemeinsamen Stunden werden wir sie immer 

in unseren Herzen behalten.
Unser Mitgefühl gilt Albert, ihren Kindern und den Enkelkindern.

LandFrauen Amtzell-Pfärrich e.V.

Musikball 2026: Kindheitshelden
Bald ist es wieder soweit, der Musikball der Musikkapelle Amtzell 
steht an, dieses Jahr unter dem Motto „Kindheitshelden”! Der 
Ball findet dieses Jahr bereits eine Woche vor der Dorffasnet statt, 
nämlich am 07.02. und 08.02.2026.
Karten im Vorverkauf für den Samstagabend können ab dem 
25.01. per WhatsApp Nachricht an 0151 21749124 bestellt werden.
Wir freuen uns riesig auf euch!

Kunstausstellung im Alten Schloss in Amtzell
Künstler*innen vom gemeindeinte-
grierten Wohnen in Amtzell stellen 
gemeinsam mit Wally Oberhuber 
ihre Werke im Alten Schloss in Amt-
zell aus.
Frau Oberhuber arbeitet seit über 
20 Jahren als Kreativpädagogin und 
Heilerziehungspflegerin und lädt 
die Bewohner*innen des Grünten-
wegs immer wieder in ihr Atelier ein. 
Spaß und Freude am Malen stehen 

bei dieser gemeinsamen Tätigkeit immer an erster Stelle und der 
Kreativität sind keine Grenzen gesetzt. Dabei sind wieder sehr far-
benfrohe, kreative, fantasievolle und lebendige Kunstwerke in Acryl 
auf der Leinwand entstanden.
Die Vernissage fand am 09. Januar statt.
Die Ausstellung ist am 17./18. Januar jeweils von 11.00 Uhr bis 
18.00 Uhr für Besucher geöffnet. Herr Engenhorst, Frau Oberhu-
ber und Künstler*innen sind dann vor Ort.

Es kann jedem passieren

Der erste Seniorennachmittag im Jahr 2026 stand ganz im Zei-
chen der Aufklärung über Betrugsmaschen, die Verbrecherbanden 
auch in Amtzell vorzugsweise gegen ältere Menschen anwenden. 
„Denken Sie nicht, mich betrifft das nicht, ich würde darauf nicht 
reinfallen“, mahnte der anwesende Präventionsbeauftrage des 
Polizeipräsidiums Ravensburg, Florian Suckel. „Wenn man sich 
etwa während eines Schockanrufs in einer emotionalen Ausnah-
mesituation befindet, weil man hört, dass einem Kind oder Enkel 
etwas Schlimmes passiert ist, dann setzt das rationale Denken 
auch mal aus“.

Angelika Altherr, Irina Stürmer, 
Wolfgang Dettling, Siegfried 
Hagg und Imelda Schnell brach-
ten als Laienschauspielgruppe 
des Vereins Füreinander-Mitei-
nander beim gut besuchten 
Seniorennachmittag fünf bis 
zehn-minütige Szenen auf die 
Bühne. Sie thematisierten 
Abzock-Versuche durch 
„Schockanrufe“ (Enkelin hat 
angeblich jemanden totgefah-
ren) und vorgeblichen „Ein-
bruch in der Nachbarschaft“. 
Im Spiel wie im echten Leben 
geht es den Betrügern dabei 

ausschließlich um Bargeld und Wertgegenstände der Opfer.
Das Theaterspiel sollte die Seniorinnen und Senioren für diese 
Betrugsmaschen sensibilisieren. „Diese Betrugsmaschen sind lei-
der ein Erfolg, wie wir immer wieder feststellen müssen. Menschen 
werden dabei um ihr letztes Erspartes gebracht“, berichtete Florian 
Suckel. Und er gab den Anwesenden folgendes zu bedenken: „Die 
Polizei ruft nie über die Nummer 110 an und sie fragt nie – wirk-
lich nie – nach Bargeld oder Schmuck“. Wenn also jemand als „Poli-
zist“ am Telefon nach Bargeld fragt, sollte man am besten auflegen. 
Suckel riet außerdem bei Anrufen von unbekannten Nummern 
nicht ans Telefon zu gehen und sich möglichst aus dem Telefon-
buch streichen zu lassen. „Da sitzen ganze Gruppen in Callcentern 
und tun den ganzen Tag nichts anderes als Telefonbücher durch-
zutelefonieren. Stadt für Stadt, Name für Name“.  
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Wer die Theatergruppe von Füreinander-Miteinander zu einer 
eigenen Veranstaltung einladen möchte, kann das unter 07520-
9189754 (AB) tun. Die Gruppe bereitet derzeit zwei weitere Sze-
nen zu den Themen Enkeltrick und Online-Dating-Betrug.
Das Foto oben zeigt die Geld- und Schmuckübergabe eines Seni-
ors an eine falsche Polizistin, angeblich um seine Enkelin vor einer 
Untersuchungshaft zu bewahren. Das kleine Foto zeigt die Verwir-
rung einer Angerufenen, der ein Betrüger am Telefon vormacht, 
dass in der Nachbarschaft eingebrochen worden sei. Ihr Geld sei 
nur bei der „Polizei” noch sicher. 

Die Aktiven Amtzeller Senioren bieten an:
Eine kurze Wanderung/Spaziergang, maximal 2 Stunden, von Wald-
burg bis zur Habnit-Kapelle und zurück bei hoffentlich schönem 
Winterwetter. Evtl. anschließend Einkehr in Waldburg.
Termin: Donnerstag, 22. Januar 2026 / 13.30 Uhr am Kiga.
Anmeldung bei Irmi, 0176-26145907

Es geht los! Folgende Umzüge stehen auf dem Programm:
Samstag, 17.01.2026
Narrensprung in Grünenbach
Umzugsbeginn: 16:01 Uhr
Treffpunkt: 13:45 Uhr am Vereinsheim
Laufnummer: 18

Sonntag, 18.01.2026
Narrensprung in Beuren
Umzugsbeginn: 13:30 Uhr
Treffpunkt: 11:45 Uhr am Vereinsheim
Laufnummer: 45

Unser gesamter Umzugsplan ist auch unter: www.schlossgoisch-
ter.de zu finden
Knocha krachet - Goischter lachet!

Fasnetswochenende 16. – 18. Januar
Folgende Fasnetsveranstaltungen stehen dieses Wochenende 
auf dem Programm:
Samstag, 17.01., Umzug in Neuravensburg
Beginn: 13:30 Uhr, Lauf-Nr. 6

Sonntag, 18.01., Umzug in Beuren
Abfahrt mit dem Bus: 12:15 Uhr
Beginn: 13:30 Uhr, Lauf-Nr. 19
 
www.ramseweible.de
Ramseweible – grantig‘s Weible

Hatha Yoga im Schloss
Lass Dich überraschen und komm mit, auf eine inspirierende, viel-
leicht auch berührende, oder zum Nachdenken anregende Reise 
zu Dir selbst.

-Yogaphilosophie trifft Neuzeit-
Gerne ergänze ich meine Stunden durch Mantras, Mudras oder 
gehaltene Akkupressurpunkte.
Es sind noch Plätze frei.
Kursbeginn: 20.01.2026
Termine: dienstags, 19:30 – 21:00 Uhr, 10 Abende
Ort: Syrgensteinsaal, Altes Schloss Amtzell
Leitung: Ramona Radulla, Yoga- und Meditationslehrerin
Gebühr: 100,00 €
Anmeldung: Ramona Radulla, Tel.: 0152 21365212
 Geli Brosig, Tel.: 07520 6988
 geli.brosig@gmail.com 

Besuch des Krematoriums in Lindau
In Kooperation mit der Hospizgruppe Amtzell laden wir Sie zu 
einem Besuch in das Krematorium in Lindau ein.
Das Team des Krematoriums zeigt ihnen Schritt für Schritt den 
Ablauf einer Feuerbestattung. Sie erfahren alles Wissenswerte 
über die technische Anlage und werden auch den Vorgang der 
Feuerbestattung sehen. Daneben wird das Team des Krematori-
ums auch auf rechtliche Aspekte der Einäscherung eingehen und 
ihre Fragen beantworten.
Termin: 23.01.2026, 10:30 Uhr im Krematorium in Lindau
Treffpunkt:  9:45 Uhr, Altes Schloss Amtzell, wir bilden Fahrge-

meinschaften
Fahrtkosten: 5,00 €
Anmeldung: Sonja Schneider-Rupp, Tel. 07520 924871
 sonja.schneider-rupp@bit-care.de 

Meditationstag
Rückschau und Neustart zum Jahresbeginn mit Austausch und 
geführten Meditationen

Lebe ich mein Leben?
Wie dankbar stehe ich morgens auf? Wie 
liebevoll gehe ich durch meinen Tag? 
Wie friedvoll schlafe ich abends ein? Wie 
bewusst erlebe ich meine Tage? Fühle ich 
die Gefühle, die sich mir zeigen? Wie viel 
lache ich? Bin ich offen für meine Mitmen-
schen? Habe ich Vertrauen ins Leben? Fühle 
ich mich geliebt vom Leben?
Nutze diesen Vormittag und ziehe Bilanz. 
Wie sehr liebst und lebst du dein Leben? 

Was möchtest du verändern? Worauf möchtest du dich ausrichten?
Es erwarten dich neue Sichtweisen und liebevolle Impulse. Wir 
tauschen uns aus zu deinen Fragen an das Leben und ich führe 
dich in Meditationen zu deiner inneren Weisheit und bringe dich 
in Kontakt mit deiner Seele.
Bist du offen für ein Jahr voller Möglichkeiten?
Termin: Samstag, 31.01.2026, 9:00 – ca. 13:00 Uhr
Ort: Syrgensteinsaal, Altes Schloss Amtzell
Leitung:  Simon Gehringer, Wegbegleiter
 www.deinwegderliebe.de
Gebühr: 28,00 €
Anmeldung: verbindliche Anmeldung bis zum 28.01.2026 bei
 Anja Klein, Tel: 07520 923610 
 anja.klein@boden-und-grundwasser.de
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Der Ortsverband informiert:
Sozialverband VdK Baden-Württemberg: Entlarvt die Populis-
ten mit den Fakten!
Als Sozialverband VdK Baden-Württemberg e.V. stehen wir seit 
80 Jahren für den uneingeschränkten Schutz der Würde eines 
jeden einzelnen Menschen – egal welcher Nationalität, welchen 
Geschlechts, welcher Religion oder Hautfarbe, für Menschen mit 
Behinderung und ohne. Gegründet von den Kriegsbeschädigten, 
Witwen und Waisen – in der Zerrissenheit und Armut der Nach-
kriegsjahre – leben wir seit 80 Jahren Zusammenhalt und Soli-
darität. Unsere Stärke ist die Gemeinschaft, unsere Haltung die 
Verantwortung für den Nächsten, unser Ziel soziale Gerechtigkeit.
Daher fordern wir zur Landtagswahl 2026: Entlarvt die Populisten 
mit Fakten, führt Diskussionen lösungsorientiert! Wir fordern den 
Erhalt und die Stärkung des Friedensprojekts Europa. Wir setzen 
uns für die Schaffung eines vereinten Europas ein und wenden uns 
entschieden gegen jede Form der Diskriminierung, gegen Rassis-
mus und Antisemitismus.

Verzögerungen bei der Müllabfuhr im östlichen 
Teil des Landkreises  
Kreis Ravensburg – Aktuell kommt es im östlichen Teil des Land-
kreises Ravensburg zu Ausfällen und Verzögerungen bei der Müll-
abfuhr. Grund hierfür ist ein Dienstleisterwechsel sowie erschwerte 
Anfahrten durch die momentane Witterung. Betroffen sind insbe-
sondere die Gemeinden Aichstetten, Aitrach, Amtzell, Argenbühl, 
Bad Wurzach, Kißlegg, Leutkirch, Isny, Wangen, Vogt und Wolfegg. 
Das Landratsamt bittet darum, Nichtleerungen zu melden und sich 
über die kostenlose Abfall-App über Verzögerungen oder Nach-
leerungstermine zu informieren.
Nachdem der Landkreis Ravensburg als öffentlich-rechtlicher Ent-
sorgungsträger die Abfuhr von Rest- und Bioabfall, den Behälterän-
derungsdienst sowie die Abholung von Sperrmüll für acht Jahre 
neu ausgeschrieben hat, gibt es neue Verträge für die Müllabfuhr. 
Das Personal des neuen Vertragspartners „Stark GmbH“ muss die 
Routen im neuen Einsatzgebiet erst kennenlernen und Routine auf-Routen im neuen Einsatzgebiet erst kennenlernen und Routine auf-Routen im neuen Einsatzgebiet erst kennenlernen und Routine auf
bauen. Es hat sich außerdem gezeigt, dass einige Haushalte mit den 
Fahrern in der Vergangenheit andere Abholplätze als den Straßen-
rand vereinbart hatten. Diese Absprachen wurden beim Zustän-
digkeitswechsel nicht übernommen. Eine Abholung im Hof o. ä. 
ist nicht vorgesehen. Die Abfallbehälter müssen am bekanntge-
gebenen Abfuhrtag bis spätestens 6:00 Uhr am äußeren Straßen-
rand bereitgestellt sein.
Sollten Tonnen nicht geleert worden sein, bittet das Landratsamt 
darum, diese nicht am Straßenrand stehen zu lassen und die Nicht-
leerung über das Bürgerportal mit einem sogenannten digitalen 
Ticket zur Nichtleerung zu melden. Die kostenlose Abfall-App infor-
miert die Bürgerinnen und Bürger per Push-Nachricht schnell und 
gezielt über Verzögerungen oder Nachleerungstermine. Sie steht 
in den gängigen App-Stores zum download bereit.
Das Landratsamt bittet um Verständnis, dass es aufgrund der vie-
len Rückfragen und Reklamationen zu Wartezeiten in den Hotlines 
kommen kann. Die Telefonhotline des Dienstleisters Stark GmbH 
(Tel. 0800 28 30 037) sowie die Telefonzentrale des Bürgerservice 
Kreislaufwirtschaft (Tel. 0751/85-2345) sind während der Anrufzei-
ten voll besetzt. Für alle anderen Gemeinden des Landkreises ist 
weiterhin die Veolia Umweltservice Süd GmbH & Co. KG mit der 
Müllabfuhr beauftragt (Tel. 0800 35 30 300).

Resilienz- und Selbstbehauptungs-Workshops 
im Rahmen von One Billion Rising Ravensburg
Im Februar rückt die Kampagne One Billion Rising erneut die 
Bekämpfung von Gewalt gegen Frauen in den Fokus. Vom 14. bis 
27. Februar 2026 ist in der Jodokskirche die Ausstellung „Was ich 
anhatte“ zu sehen. Sie thematisiert die Erfahrungen von Frauen 
nach sexualisierter Gewalt und die oft damit verbundene Erfah-
rung der Täter-Opfer-Umkehr. Die Tanzdemo von One Billion Rising 
findet in diesem Jahr im Anschluss an die Eröffnung der Ausstel-
lung am 14. Februar um 11 Uhr statt.
Bereits zu Beginn des Monats bieten die Organisatorinnen von 
One Billion Rising mehrere Workshops an, um Frauen und Mäd-
chen zu stärken:
Im Workshop „Das Geheimnis der inneren Stärke“ am 5. Feb-
ruar von 18 –21 Uhr vermittelt Elke Haußer Methoden zur Stei-
gerung der Resilienz, um mit Herausforderungen besser umgehen 
zu können.
In zwei Selbstbehauptungs- und Selbstverteidigungskursen 
am 7. Februar für Frauen und Mädchen ab 12 Jahren lernen die 
Teilnehmerinnen, sich körperlich und mental gegen Übergriffe zu 
wehren und ihre Grenzen im Alltag zu wahren. Trainerin Jasmin 
Pfund arbeitet mit der USD Krav Maga Technik.
Für Frauen und Mädchen mit Behinderung wird am 21.02.2026 
ein Selbstbehauptungskurs mit Bianka Neußer angeboten, der 
für die besonderen Bedürfnisse der Teilnehmerinnen (ab 16 Jahre) 
zugeschnitten ist. Die Teilnahme an diesem Kurs ist kostenlos.
Alle Workshops finden in der Volkshochschule Ravensburg (Gar-
tenstr. 33) statt. Anmeldungen sind unter www.vhs-rv.de möglich.
One Billion Rising ist eine weltweite Aktion, die jedes Jahr am Valen-
tinstag dazu aufruft, gegen Gewalt an Frauen und Mädchen auf-tinstag dazu aufruft, gegen Gewalt an Frauen und Mädchen auf-tinstag dazu aufruft, gegen Gewalt an Frauen und Mädchen auf
zustehen. Rund eine Milliarde Frauen sind weltweit von Gewalt 
betroffen – eine erschreckende Zahl, die durch diese Bewegung 
thematisiert wird.
In Ravensburg wird die Aktion seit vielen Jahren von Frauen und 
Kinder in Not e.V., der Volkshochschule Ravensburg, der ADTV-Tanz-
schule Geiger sowie den Gleichstellungsbeauftragten der Stadt 
und des Landkreises organisiert. Weitere Informationen finden Sie 
unter www.ravensburg.de/obr

Die Resonanz der Stille
Annette Stacheder setzt Lautlosigkeit in Malerei und Fotografie 
um Die Stille ist die Arbeitsmethode. In ihr passiert Feinstoffliches, 
das sich in Konzepten ausdrückt und als Malerei realisiert. Ohne 
Schnörkel, ohne verbale Begriffe.
Stille ist die Spannung, die sich in Farben entspannt.
Resonanz bedeutet dabei, dass man innehält. Die Spannung zwi-
schen zwei aktiven Momenten ist eine kreative Kraft. Dieser kurze 
Moment treibt Annette Stacheder an, immer wieder Neues zu 
machen.
Das kann die Stille in einer Kirche sein, im Wald oder an einer Was-
seroberfläche. Es geht darum, die Arten der Stille wortlos, visu-
ell, auszudrücken. Nach dem Stillemoment kommt ein starkes 
Echo, der Einfall. Die Spannung baut sich so auf, dass Neues ent-
stehen kann.
Es gilt, die Einsamkeit zuvor auszuhalten und zuzulassen. Alles, was 
an Ablenkung dazwischenplatzt, würde mindern – der Stille etwas 
nehmen. Als ob nach einem Musikstück kurz Stille ist, die vorzeiti-
ger Applaus zerbricht. Die Stille, in der ein Genuss stattfindet, ein 
Sich-Identifizieren, kann durch vorzeitiges Lärmen zerstört werden.
Hat man Gleichgesinnte, die verstehen und sich begeistern kön-
nen, sind das sind die größten Glücksgefühle des Kreativen und 
der eigentliche Antrieb, warum man als naturbegeisterter Mensch 
Kunst für andere Menschen macht. Die Hoffnung ist, dass die Anste-
ckung gelingt; dass auch andere in die Natur gehen, um der Laut-
losigkeit zuzuhören.
Ort: Rathausgalerie Grünkraut, Scherzachstr. 2, 88287 Grünkraut
Vernissage: 28.1.2026, 19:00 Uhr;
Musik: Patrick Pinda-Abignault, Laudatio: Timmo Strohm
Ausstellungszeit: 28.1. 2026 bis 20.3.2026
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Öffnungszeiten: Mo bis Fr 8:00 - 12:00 Uhr
Mo, Di, Do 14:00 - 16:00 Uhr
Mi 16:00 - 18:30 Uhr

Fasnetsumzug in Alttann
Wir möchten gern herzlich zu unserem Fasnetsumzug am Sonn-
tag, 18. Januar 2026 um 13:31 Uhr nach Alttann einladen. 
Wir freuen uns über Ihren Besuch. 
Narrenzunft Höllteufel Alttann e.V. 1977 

JUGENDMUSIKSCHULE 
WÜRTTEMBERGISCHES ALLGÄU

Kammermusikforum und Generalprobe der Jugend musi-
ziert-Teilnehmer
Zum ersten Kammermusikforum im Jahr 2026, am Dienstag, den 
20. Januar um 19:00 Uhr, lädt die Jugendmusikschule Württem-
bergisches Allgäu herzlich in den Saal des Weberzunfthauses nach 
Wangen ein.
Das Konzertprogramm wird vornehmlich von Teilnehmern gestal-
tet, welche am Samstag, den 24. Januar an der JMS in Wangen beim 
Regionalwettbewerb Jugend musiziert antreten.
Die Zuhörer dürfen sich also auf einen interessanten und abwechs-
lungsreichen Abend freuen. Der Eintritt zum Kammermusikfo-
rum ist frei.
Der Wettbewerb Jugend musiziert ist öffentlich. Interessiertes 
Publikum ist herzlich, auch zu der Generalprobe der JMS am  
17. Januar, willkommen.
Details der Generalprobe finden Sie auf der JMS-homepage www.
jms-allgaeu.de

NÜTZLICHE HINWEISE
Italienisches Streicherensemble spielt bei den 
Wangener Altstadtkonzerten
Die Wangener Altstadtkonzerte starten am Donnerstag, 22. Januar, 
ins neue Jahr. Zu Gast in der Stadthalle ist das italienische Strei-
cherensemble Sestetto Stradivari, das zurzeit auf Deutschland-
tournee ist. Alle Mitglieder des Sextetts kommen vom Orchestra 
dell’ Accademia Nazionale di Santa Cecilia in Rom. Sie spielen in 
Wangen Werke von Luigi Boccherini, Ernst von Dohnányi und 
Antonín Dvořák. Beginn ist um 19.30 Uhr.
Das einzigartige Zusammenspiel des Sextetts ist geprägt von Har-
monie und spürbarer musikalischer Leidenschaft. Das Ensemble 
gastiert regelmäßig bei renommierten italienischen Festivals und 
Events wie dem „Alessandro Scarlatti” Festival in Neapel, dem inter-
national renommierten Ravello-Festival oder dem „Festival Paga-
niniano di Carro”. Bereits mehrere Male war das Sestetto Stradivari 
bei der „Notte Bianca” und der „Notte dei Musei” in Rom mit Konzer-
ten im Palazzo Braschi und Palazzo Barberini zu Gast, begeisterte 
das Publikum und wurde von den Kritikern hoch gelobt. Des Wei-
teren konzertierte das Sextett vor über 1000 Zuhörenden im Rah-
men des Festivals „Suoni delle Dolomiti” in der großartigen Kulisse 
der „Laghetti di Bombasel” im Trentino. Zwischenzeitlich hat sich 
das Sestetto Stradivari einen internationalen Namen gemacht. 
Regelmäßig konzertiert das Ensemble in den großen Konzerthäu-
sern in Europa, den Vereinigten Staaten und Asien. 2014 gastierte 
das Sextett im Rahmen einer China-Tournee unter anderem in 
Shanghai und Peking. Eine Konzertreise durch Spanien folgte im 
Jahr 2017 mit Konzerten im Palau de la Musica in Valencia und 
dem Palau Altea in Alicante. Im Jahr 2018 setzte das Sestetto Stra-
divari seine internationalen Tourneen mit Konzerten in Südame-
rika fort. Neben ihrer regen Konzertaktivität geben die Musiker ihr 
Können in Meisterkursen für Kammermusik weiter. Derzeit ist das 
Ensemble Residence Artist des „Villa Pennisi in Musica” in Acireale, 
Catania, einem innovativen Projekt, das sich mit der Vermischung 

verschiedener Kunstformen wie Musik, Architektur, Klang, Klang-
technik und Social-Media-Kommunikation beschäftigt.
Karten gibt es im Gästeamt Wangen (07522 74 211 oder tourist@
wangen.de) oder bei www.reservix.de sowie an der Kasse vor Ort 
ab 18.30 Uhr. Schülerinnen und Schüler der Jugendmusikschule 
Württembergisches Allgäu erhalten gegen Nachweis im Vorver-
kauf Karten für 5 EUR. Alle Schülerinnen und Schüler erhalten ab 
15 Minuten vor Konzertbeginn (gegen Nachweis) an der Abend-
kasse Karten für 4 EUR.

Anna Maria Ostermeier steuert  
im Landkreis den Nahverkehr
Die stellvertretende Landrätin Anna Maria Ostermeier blickt hin-
ter die Kulissen eines Linienbusunternehmens
Wie funktioniert eigentlich ein reibungsloser Busverkehr? Diese 
Frage stellte sich Anna Maria Ostermeier, die seit Juni stellvertretende 
Landrätin im Landkreis Ravensburg ist. Eine anschauliche Antwort 
gaben die mittelständischen Busunternehmer der Gemeinschaft 
„rbo“ – Regionalverkehr Bodensee Oberschwaben GmbH.
Die privaten Busunternehmer befördern tagtäglich Tausende Fahr-
gäste in die Schulen, zu ihren Arbeitsstätten oder zum Einkaufen 
und wieder zurück. Um mit einer Stimme zu sprechen, schlossen 
sich die „Leistungserbringer“ 2004 zur RBO zusammen, der die Fir-
men Bühler, Ehrmann, Hutter, Morath, Müller, Reisch, Schuler, Soh-
ler, Grabherr und Strauss sowie die OVW und die RBA angehören.
Der Landkreis finanziert das Angebot mit und legt die Standards im 
Busverkehr fest. Anna Maria Ostermeier warf bei dem Vor-Ort-Ter-
min bei Omnibus Sohler in Wangen einen Blick hinter die Kulissen 
eines modernen Busunternehmens und erfuhr, welche Vorausset-
zungen notwendig sind, dass der Linienbus sicher, möglichst ver-
lässlich und pünktlich kommt.
Dazu gehört außer einer guten EDV-gestützten Logistik und kom-
petenten Mitarbeitern eine professionelle Werkstatt mit gutau-
sgebildetem Personal. „Busse haben viel Technik und Elektronik. 
Schon allein aus diesem Grund sind die regelmäßigen Wartungen 
eines Omnibusses anspruchsvoll und erfordern eine hohe Fach-
kompetenz von unseren Mitarbeitern“, erklärt Mario Sohler. Eine 
entsprechende Ersatzteil- und Ressourcenvorhaltung sind für die 
Busunternehmer selbstverständlich, um eventuelle Reparaturen 
schnellstmöglich erledigen zu können.
Auch dass ein Betriebsgelände einen hohen Stellenwert hat, denn 
hier verbringen die Busse die Nachtruhe und das Fahrpersonal Pau-
sen, bevor sie morgens ab 4 Uhr wieder starten.
„Für ein verlässliches, qualitativ hochwertiges Busangebot braucht 
es eine moderne IT und Fahrzeuge. Bei den Familien, die hinter 
vielen RBO-Unternehmen stehen, spürt man aber vor allem viel 
Engagement und Herzblut, von früh morgens bis spät abends.“, 
resümiert Anna Maria Ostermeier.
RBO-Bernd Grabherr, Geschäftsführer im Verband der privaten Busun-
ternehmer, die den Linienverkehr im Landkreis Ravensburg überneh-
men, äußerte sich sehr positiv über den Besuch aus dem Landratsamt: 
„Ihr Interesse an uns Leistungserbringern zeigt, dass Frau Ostermeier 
den öffentlichen Nahverkehr wertschätzt und ihr eine gute Zusam-
menarbeit mit den regionalen Busunternehmern am Herzen liegt.
Die RBO in Kürze 
Die Regionalverkehr Bodensee-Oberschwaben GmbH, kurz RBO, ist 
eine Kooperation von 13 privaten Busunternehmen im bodo-Ver-
kehrsverbund. Geschäftsführer sind Bernd Grabherr von der 
Firma Omnibus Grabherr GmbH, Waldburg sowie Philipp Reinal-
ter von der Firma Strauss Reisen, Tettnang. Gemeinsam tragen die 
RBO-Omnibusunternehmen zu einer ständigen Verbesserung des 
ÖPNV im bodo-Verkehrsverbund bei. Mit ihren Partnern ist die RBO 
Anlaufstelle für Kunden und Aufgabenträger und bringt ihre Kom-
petenz in kundenfreundliche ÖPNV-Angebote und Service ein. Die 
Busunternehmer sind auf 62 Linien im bodo unterwegs und leisten 
im Jahr rund 10 Millionen Streckenkilometer im Linienverkehr. Sie 
investieren bislang jährlich rund 7 Millionen Euro in neue Busse.  
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Schülerabend der Fachschule für  
Landwirtschaft Ravensburg 2026
Die Studierenden der Fachschule für Landwirtschaft Ravensburg 
mit den Fachrichtungen Landbau und Hauswirtschaft laden alle 
ehemaligen Schülerinnen und Schüler, Freunde der Fachschule als 
auch Interessierte recht herzlich zum traditionellen Schülerabend 
ein. Der Schülerabend 2026 findet am Freitag, den 23. Januar 2026 
ab 20:00 Uhr in der Gemeindehalle in 88364 Wolfegg, Rötenbacher 
Str. 35 statt, Einlass ist ab 19:30 Uhr.
Durch interessante Fachvorträge geben die Studierenden einen 
Einblick in das Bildungsangebot der Fachschule, unterhaltsame 
Sketche lockern das Programm auf. Musikalisch wird der Abend 
von der Bauernkapelle Oberschwaben umrahmt. Auch für das leib-
liche Wohl ist bestens gesorgt.
Die Studierenden der Fachschule Ravensburg freuen sich auf Ihr 
Kommen!

Veranstaltungen unseres Ernährungszentrums 
im Februar 2026
Hiermit informieren wir über Veranstaltungen zu unterschied-
lichsten Themen, die unser Ernährungszentrum im Februar 
2026 anbietet.
Auf einen Blick - Milch und Milchprodukte: Online-Vortrag am 
Dienstag, 03. Februar 2026
Beim Online-Vortrag „Auf einen Blick: Milch und Milchprodukte“ 
von Diätassistentin Katja Sontheimer erfahren die Teilnehmenden 
am Dienstag, 3. Februar um 18:30 Uhr unter anderem, was und 
wie viel von diesen Produkten von der Deutschen Gesellschaft für 
Ernährung empfohlen wird.
Die Reihe „Auf einen Blick“ vermittelt interessantes Wissen und 
Warenkunde zu unterschiedlichen Lebensmitteln. H-Milch, pasteu-
risiert, ESL-Milch oder Frischmilch, Skyr, Buttermilch oder Kefir – das 
alles sind Begriffe rund um das Thema Milch und Milchprodukte. 
Eine fundierte und sachliche Aufklärung soll den Teilnehmen-
den dabei helfen, für sich selber eine ausgewogene Mischung an 
Milchprodukten zu finden. Unter anderem erfahren die Zuhören-
den, wie viel Zucker sich in manchen Milchprodukten versteckt, 
was sich z.B. hinter zuckerfreien Joghurts versteckt und auf was 
man beim Einkauf achten sollte.
Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Anmeldung sowie weitere Infor-
mationen sind unter www.ernaehrung-oberschwaben.de ver-
fügbar. Anmeldeschluss ist drei Tage vor der Veranstaltung. Der 
Zugangs-Link wird rechtzeitig per E-Mail verschickt. Bei Nicht-Er-
halt bis 15:30 Uhr am Veranstaltungstag kontaktieren Sie bitte das 
Ernährungszentrum unter 07524/9748-6410.
Online-Kochkurs für Jugendliche und junge Erwachsene - Dinner 
für Zwei, Menü zum Valentinstag: Workshop am Freitag, 06. Feb-
ruar 2026
Am Valentinstag gemeinsam kochen oder die Lieben zu Hause 
überraschen statt ins Restaurant zu gehen? Der Workshop „Din-
ner für zwei: Menü zum Valentinstag“ am Freitag, 6. Februar um 
16:00 Uhr mit Referentin Manuela Schmied macht dies möglich!
Das Ernährungszentrum Bodensee-Oberschwaben streamt live aus 
der Schulküche zu den Teilnehmenden nach Hause, wo gemein-
sam mit den Liebsten oder den Freunden unter fachkundiger Anlei-
tung mitgekocht wird. Geplant ist ein Drei-Gänge-Menü für zwei 
Personen. Der Kochkurs dauert zwei Stunden.
Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Anmeldung sowie weitere Infor-
mationen sind unter www.ernaehrung-oberschwaben.de verfüg-
bar. Anmeldeschluss ist sieben Tage vor der Veranstaltung. Die 
Einkaufsliste für die Lebensmittel und eine To-Do Liste wird ca. 
eine Woche vor Kursbeginn per Mail zugesendet. Der Zugangs-
Link wird rechtzeitig per E-Mail verschickt. Bei Nicht-Erhalt bis 
15:30 Uhr am Veranstaltungstag kontaktieren Sie bitte das Ernäh-
rungszentrum unter 07524/9748-6410. Benötigt wird eine stabile 
Internetverbindung, ein Tablett oder Laptop und eventuell ein 
zusätzlicher Lautsprecher.
Babys erster Brei: Online-Vortrag am Mittwoch, 25. Februar 2026
Wie die Umstellung von Milchnahrung auf feste Nahrung gelingt, 

vermittelt Referentin Andrea Geißler im Online-Vortrag „Babys ers-
ter Brei“. Frau Geißler gibt praktische Tipps und beantwortet Fragen 
rund um die Nahrungsumstellung – unter anderem zum geeigne-
ten Zeitpunkt und zur richtigen Beikost. Der Online-Vortrag findet 
am Mittwoch, den 25. Februar um 18:30 Uhr statt.
Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Anmeldung sowie weitere Infor-
mationen sind unter www.ernaehrung-oberschwaben.de ver-
fügbar. Anmeldeschluss ist drei Tage vor der Veranstaltung. Der 
Zugangs-Link wird rechtzeitig per E-Mail verschickt. Bei Nicht-Er-
halt bis 15:30 Uhr am Veranstaltungstag kontaktieren Sie bitte das 
Ernährungszentrum unter 07524/9748-6410.

KINDERKLEIDERBASAR LEUPOLZ
Am Samstag, dem 7. März 2026
findet von 9.00 – 11.00 in der Turnhalle Leupolz
der diesjährige Frühjahr-Kinderkleiderbasar statt.
Es gibt eine Kinderspielecke mit Betreuung, ebenso laden Butter-
hörnle und Kaffee und Kuchen noch zum Verweilen ein.
Schwangere dürfen am Freitagabend ab 18.30 Uhr zum ein-
kaufen kommen.
Verkauft werden:
Gut erhaltene Baby- und Kinderbekleidung bis Gr. 176 (keine 
Erwachsenenbekleidung), Babyausstattung, Kinderwagen, Auto-
sitze (nur nach neuester Norm zugelassene!), Umstandskleidung, 
Kinderfahrzeuge und Spielzeug 
Anmeldung und Vergabe der roten Nummer unter basar-leupolz@
gmx.de

KuKu – Kunst und Kultur in Vogt: Duo TWOFOLD 
- eine Hommage an die Beatles
Wetten, dass euch auf Anhieb mindestens ein Song der Beatles ein-
fällt? Vielleicht noch mehr?! Oder sogar alle? Wenn ja, dann dürft 
ihr euch diesen Abend nicht entgehen lassen:
Katrin und Alexander Palm sind das Duo TWOFOLD. Beschwingt, 
verträumt, nostalgisch, groovig: Bei ihrer Hommage an die Beat-
les bringen die beiden Musiker die Vielseitigkeit der „Fab Four“ auf 
die Bühne. Von tanzbaren Nummern über „Peace & Love - Songs“ 
bis zu den kreativen Experimenten.
Samstag, 17. Januar um 19 Uhr im Flammenhof in Vogt
Tickets gibt’s bei Bitzi’s Genussrösterei, der Kreissparkasse RV Filiale 
Vogt oder der Ticket-Hotline: 07529/9748422. VVK: 14 €, Abend-
kasse: 16 €

Stoffzination
Textile Bilder von Heidi Hochapfel
Heidi Hochapfel
Statt Farben verwendet Heidi Hochapfel Stoffe, um textile Kunst-
werke zu gestalten.
Ein spezieller Stoff inspiriert zu einem Bild oder aber ein bestimm-
tes Motiv regt zur Suche nach einem passenden Material an. Farbe, 
Transparenz, Morphologie und Charakter des jeweiligen Stoffes 
bestimmen die Bildgestaltung und machen so jedes Bild zu einem 
unverwechselbaren Unikat.
17. Januar bis 22. Februar 2026
Galerie KURS - Neukirch, Säntisstraße 2
Öffnungszeiten: Samstag und Sonntag, 14 bis 17 Uhr.

Winterpause auf der Waldburg nach den 
Rauhnächten - Wir sagen Danke!
Nach den unserem schaurig-schönen Winter Open Air, den 
Rauhnächten, schließt die Waldburg ab dem 6. Januar ihre Tore 
und geht in den wohlverdienten Winterschlaf. 
Wir danken den annähernd 40.000 Besuchern, die uns dieses Jahr 
besucht haben. Tolle Veranstaltungen brachten teilweise bis zu 
600 Menschen zeitgleich auf die Waldburg.
Zahlreiche Bauernkriegsveranstaltungen wie Sonderführungen, 
die Bauernoper und die Kunstausstellungen des Ravensburg-Wein-
gartener Kunstvereins bereicherten unser Angebot in diesem Jahr 
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immens und wurden sehr gut angenommen. Unzählige Menschen 
genossen Ritteressen und Familienritteressen in den 1000jährigen 
Gewölben und wurden dabei auf genussvolle und spaßige Weise 
an die Geschichte unserer einzigartigen Waldburg herangeführt.
Im Fokus standen wieder besonders die Familien, für die wir unsere 
Programme stetig angepasst und ausgebaut haben. Tägliches Kin-
derprogramm und unsere Familientage an den Sonn-  und Feierta-
gen lockten die Kinder mit den Eltern und Großeltern zu uns. Die 
Kinder-Ritterturniere erfreuen sich nach wie vor großer Beliebt-
heit, sowie auch das Kasperletheater und die kindgerechten Burg-
führungen. Ein Highlight ist nach wie vor der Fotoshooting-Raum, 
aber auch die Aussichtsplattform auf der Dach der Waldburg. Wech-
selnde Bühnenprogramme bringen Kinderaugen zum Strahlen.
Auch Schulklassen unterschiedlichen Alters hatten viel Freude bei 
uns bei Führungen, Ritterturnieren, mit den Buchdruckern und mehr.
Viele lachende Gesichter bei den Teambuildingmaßnahmen für 
Firmen und viele neue Fans der Waldburg wurden gewonnen.
Wir danken all unseren Besuchern, unseren fleißigen Helfern aus 
dem Förderverein, den externen Künstlern, die unser Programm 
bereichern, den Künstlern des Ravensburg-Weingartener Kunst-
vereins und den Verantwortlichen der Bauernoper für diese tolle 
Saison! 
Die Mittelalterliche Erlebniswelt öffnet wieder ab dem 14. März 
immer Dienstag bis Sonntag von 10 bis 18 Uhr. Tolle Neuigkeiten 
erwarten die Besucher dann - ihr dürft gespannt sein!
Weitere Informationen zur Mittelalterlichen Erlebniswelt Schloss 
Waldburg unter: www.schlosswaldburg.de

Informationsabend der Edith-Stein-Schule 
88212 Ravensburg, St.-Martinus-Str. 77
Am Mittwoch, den 21.01.2026, findet von 18:00 bis 20:30 Uhr der 
Informationsabend der Edith-Stein-Schule Ravensburg zu folgen-
den Schularten statt: 
•	 Berufliche Gymnasien mit den Fachrichtungen Biotechnolo-

gie, Ernährungswissenschaft, Sozial- und Gesundheitswissen-
schaften

•	 Berufskollegs mit den Profilen Gesundheit und Pflege, Ernäh-
rung und Haushaltsmanagement, und dem dualen Berufskol-
leg Soziales

•	 Berufsfachschule für sozialpädagogische Assistenz: in Form 
einer schulischen Ausbildung, einer praxisintegrierten Aus-
bildung und über den Kita-Direkteinstieg

•	 2-jährige Berufsfachschule mit den Profilen Ernährung und 
Hauswirtschaft bzw. Gesundheit und Pflege

•	 AVdual (Ausbildungsvorbereitung mit und ohne Hauptschul-
abschluss)

Neben allgemeinen Informationen zur Bewerbung und zum Auf-
nahmeverfahren können zukünftige Schülerinnen und Schüler 
sowie deren Eltern in Themenräumen und Profilfachräumen Ein-
blicke in die jeweilige Schulart gewinnen. Dies ist eine gute Gele-
genheit, um mit Lehrkräften ins Gespräch zu kommen und von 
Schülerinnen und Schülern aus erster Hand etwas vom Schulle-
ben an der Edith-Stein-Schule zu erfahren.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Nähere Informationen, auch zum zeitlichen Ablauf, finden Sie 
unter: www.ess-rv.de oder Facebook@Edith.Stein.Schule

Informationsveranstaltung der Wirtschafts-
schule, des Berufskollegs und des Wirtschafts-
gymnasiums der Humpis-Schule Ravensburg
Die kaufmännischen Vollzeitschulen der Humpis-Schule Ravens-
burg, St.-Martinus-Str. 77, laden zum gemeinsamen Informations-
abend ein: 

Dienstag, 3. Februar 2026 von 16:00 Uhr bis 19:00 Uhr 
Besucher erhalten bei dieser Veranstaltung Informationen zu den 
verschiedenen Profilen, Wahlfächern und sonstigen Aktivitäten 
während der Schulzeit aus der Sicht der Schulleitung, der Lehre-
rinnen und Lehrer sowie Schülerinnen und Schüler.

Zugangsvoraussetzungen:
In die Wirtschaftsschule/Berufsfachschule können Schülerin-
nen und Schüler aus der Hauptschule, Werkrealschule, Gemein-
schaftsschule, Realschule oder Gymnasium nach der 8., 9. der 10. 
Klasse sowie nach Abschluss des VAB aufgenommen werden. Die 
Wirtschaftsschule führt in zwei Jahren zur Mittleren Reife und bie-
tet eine berufliche Grundbildung. Sie eignet sich als gute Basis 
für kaufmännische Berufe und weiterführende Schulen. Dass die 
Wirtschaft diese Art der besonderen Mittleren Reife schätzt, zeigt 
die große Übernahme der Absolventinnen und Absolventen in 
anspruchsvolle Ausbildungsberufe.
Das kaufmännische Berufskolleg setzt einen mittleren Bil-
dungsabschluss voraus. Dies kann die Fachschulreife, der Real-
schulabschluss oder ein Versetzungszeugnis in die Klasse 11 oder 
Jahrgangsstufe 1 eines Gymnasiums oder in die gymnasiale Ober-
stufe der Gemeinschaftsschule sowie ein Versetzungszeugnis in 
die Klasse 10 eines Gymnasiums des achtjährigen Bildungsganges 
sein. Bei einzelnen Berufskollegs gelten noch Zusatzbestimmun-
gen. Auch bietet das sogenannte BKFH mit mittlerem Bildungsab-
schluss und einer abgeschlossenen kaufmännischen Ausbildung 
die Möglichkeit, die Fachhochschulreife innerhalb eines Schuljah-
res zu absolvieren.
Das Wirtschaftsgymnasium können Bewerberinnen und 
Bewerber aus allgemeinbildenden Gymnasien mit einem Verset-
zungszeugnis nach Klasse 10 oder in die Jahrgangsstufe 11, Bewer-
berinnen und Bewerber aus Gemeinschaftsschulen (E-Niveau) mit 
einem Versetzungszeugnis in die gymnasiale Oberstufe sowie 
Bewerberinnen und Bewerber mit Mittlerer Reife aus Real-, Wer-
kreal-, Berufsfach- oder Gemeinschaftsschulen mit einem Noten-
durchschnitt von 3,0 in Deutsch, Englisch und Mathematik und 
mindestens der Note „ausreichend“ in jedem dieser drei Fächer 
aufgenommen werden. Das Wirtschaftsgymnasium vermittelt in 
drei Jahren die allgemeine Hochschulreife.
Anmeldeschluss für alle Schularten ist der 1. März 2026. Bitte 
beachten Sie, dass die Anmeldung für alle Schularten (außer Berufs-
kolleg Fachhochschulreife) über das zentrale Online-Bewerberver-
fahren unter www.schule-in-bw.de/bewo  erfolgt.
Weitere Informationen zu den einzelnen Schularten erhalten Sie 
auch im Internet unter www.humpis-schule.de

Infoabend der Elektronikschule Tettnang  
am 26.01.2026
Die Elektronikschule in Tettnang gilt als Vorreiter in der Aus- und 
Weiterbildung in den Bereichen Informationstechnik, Elektrotech-
nik und Automatisierungstechnik. Die staatliche Schule wird vom 
Bodenseekreis getragen. Jährlich verlassen ca. 350 Absolventin-
nen und Absolventen die Schule und tragen zum Erfolg regiona-
ler und überregionaler Unternehmen bei.
Am Montag, dem 26.01.2026, um 19:00 Uhr stellt die Elektronik-
schule ihre Aus- und Weiterbildungsgänge bei einem Infoabend vor.
Berufskolleg zum Technischen Assistenten
2-jährige vollzeitschulische Qualifizierung für Schülerinnen und 
Schüler mit mittlerem Bildungsabschluss mit der Möglichkeit zum 
Erwerb der Fachhochschulreife.
Fachschule zum staatlich geprüften Techniker
Weiterbildung nach Berufsausbildung und Praxis. Die Fachschule 
wird in Vollzeit (Automatisierungstechnik/Mechatronik und Elekt-
rotechnik 2-jährig, Informationstechnik 1-jährig) und Teilzeit (4-jäh-
rig) angeboten.
1-jährige Berufsfachschule Elektronik
1. Ausbildungsjahr der elektrotechnischen Berufe (Industrie und 
Handwerk).
Duale Ausbildung – Berufsschule
Schulischer Teil der Ausbildung in der IT und Elektrotechnik, mit 
der Möglichkeit, zusätzlich die Fachhochschulreife zu erlangen.
Weitere Informationen erhalten Sie auf der Homepage der Schule: 
www.elektronikschule.de.
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Joy Kleinkunst
Zum ersten Mal ist das Duo Mimikry zu Gast bei der Joy Klein­
kunst
Am Samstag, 17. Januar, startet die Joy Kleinkunst in der Wan-
gener Häge-Schmiede bereits mit einem ersten Höhenpunkt ins 
neue Jahr. Die beiden Künstler Elias Elastisch und Nicolas Rocher 
präsentieren als Duo Mimikry ihr aktuelles Programm „Tasty Bis-
cuits“. Wenn es um Visual Comedy geht, kommt zur Zeit niemand 
an diesen beiden Herren vorbei. Sie würzen die klassische Panto-
mime mit gehörig viel schwarzem Humor und ziehen das Publikum 
hypnotisch in ihren Bann, lassen es staunen, lachen und träumen. 
Beginn ist um 20 Uhr.
Tasty Biscuits sind knackige Kurzgeschichten, wie eine Keksdose 
voller geschmacklicher Überraschungen. Satire, Witz und der pure 
Rhythmus treffen auf Innovation, schwarzen Humor und Gesell-
schaftskritik. Ein herrlich abwechslungsreiches Programm, in dem 
jede Nummer für sich steht: ob die entfachte Emanzipation einer 
Zaubererassistentin, Superman beim Zahnarzt, ein postmodernes 
Puppenspiel oder die ungeschminkte Realität der Unterhaltungs-
branche. Keiner bleibt verschont! Hier geht es richtig zur Sache. 
Schwarzer Humor, innovative Erzähltechniken inspiriert von Comic 
und Film, die unendliche Freude an der Verwandlung und das fül-
lende Spiel mit dem leeren Raum sind die Werkzeuge des Duos. 
Es gibt kein aufwändiges Bühnenbild: zwei Mimen, ein paar Kos-
tüme und das Publikum.
Karten gibt es im Gästeamt Wangen (07522 74 211 oder tourist@
wangen.de) oder über www.reservix.de sowie an der Abendkasse 
ab 19 Uhr. Abonnements gibt es beim Kulturamt (07522 74 241 
oder kulturamt@wangen.de). Schülerinnen und Schüler erhalten 
ab 15 Minuten vor Beginn Restkarten auf allen Plätzen für 4 EUR.

Heiko Herbrand ist neuer Leiter des  
Referats Chemikaliensicherheit des Regierungs­
präsidiums Tübingen
Regierungspräsident Klaus Tappeser hat Heiko Herbrand mit Wir-
kung zum 1. Januar 2026 zum neuen Leiter des Referats „Che-
mikaliensicherheit“ der Abteilung „Marktüberwachung“ beim 
Regierungspräsidium Tübingen bestellt.
Seit 2009 ist Heiko Herbrand in der Landesverwaltung Baden-Würt-
temberg tätig. Er studierte Verfahrenstechnik und Chemieingeni-
eurwesen in Mannheim und in Nancy (Frankreich) und war vor 
seinem Wechsel in die Landesverwaltung mehrere Jahre bei einem 
französischen Konzern tätig.
Nach seinem Wechsel in die Landesverwaltung übernahm er mit 
der damaligen Gründung der Referate 57 für Marktüberwachung in 
der Abteilung „Umwelt“ an den einzelnen Regierungspräsidien die 
Koordination des Sachgebiets „Chemikaliensicherheit“ am Regie-
rungspräsidium Tübingen. Mit der Zentralisierung der Marktüber-
wachung in Baden-Württemberg im Jahr 2014 und Gründung 
einer hierfür eigenen Abteilung am Regierungspräsidium Tübingen 
wechselte er in das Referat „Chemikaliensicherheit“. Dort hatte er 
neben seinen fachlichen Aufgaben zusätzlich referatsübergreifende 
Funktionen im Zusammenhang mit dem Aufbau der neu geschaf-
fenen und nunmehr landesweit zuständigen Abteilung inne.
In den Jahren 2020 bis 2022 war er an das Ministerium für Umwelt, 
Klima und Energiewirtschaft Baden-Württemberg angeordnet und 
konnte sich in weiteren Rechtsbereichen der Marktüberwachung 
einbringen. Bereits seit 2020 war er stellvertretender Referatslei-
ter im Referat „Chemikaliensicherheit“ und übernahm diese Auf-
gabe wieder nach seiner Rückkehr an das Regierungspräsidium.
„Heiko Herbrand ist dank seines umfangreichen Know-Hows und 
seiner langjährigen Erfahrung bestens auf seine neue Rolle vor-
bereitet. Mit ihm gewinnen wir einen engagierten und kompe-
tenten Leiter des Referats Chemikaliensicherheit, das Risiken für 
Verbraucherinnen und Verbraucher sowie die Umwelt minimiert 
und faire Wettbewerbsbedingungen auf dem europäischen Bin-
nenmarkt sicherstellt“, so Regierungspräsident Klaus Tappeser bei 
seiner Amtseinsetzung.

Heiko Herbrand tritt die Nachfolge von Dr. Martin Kaimer an, der 
zum 31.12.2025 in den Ruhestand tritt. Dr. Martin Kaimer hatte 
das Referat „Chemikaliensicherheit“ seit 2015 geführt. Einer der 
Schwerpunkte in dieser Zeit lag darin, die Überwachung von Che-
mikalien landesweit aufzubauen. Heute ist die Chemikaliensicher-
heit an sechs Standorten in Baden-Württemberg angesiedelt und 
ein gefragter Gesprächspartner für Verbraucherinnen und Verbrau-
cher, Industrie und Gewerbe sowie den Zoll.
Hintergrundinformationen:
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Referats 114 „Chemi-
kaliensicherheit“ überwachen landesweit Hersteller, Importeure, 
gewerbliche Anwender und Händler von Stoffen, Gemischen und 
Erzeugnissen hinsichtlich der chemikalienrechtlichen Produktan-
forderungen sowie der produktbezogenen Anforderungen des 
Abfallrechts. Zentrales Ziel ist es, das Inverkehrbringen und die Ver-
breitung von nichtkonformen Stoffen, Gemischen und Erzeugnis-
sen auf dem Markt zu unterbinden.
Für diverse gefährliche chemische Stoffe respektive Stoffgruppen 
sind Verbote bzw. Grenzwerte definiert, die Inverkehrbringende 
von Chemikalien oder sonstigen Produkten einhalten müssen. 
Diese sind allerdings nicht gebündelt in einer Vorschrift zu fin-
den, sondern in verschiedenen europäischen Regelwerken festge-
legt. Beispiele hierfür sind die sogenannte REACH-Verordnung, die 
CLP-Verordnung, die Biozid-Verordnung, die F-Gase-Verordnung 
und die ElektroStoff-Verordnung.
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Wir leben und lieben den besonderen Service für 
unsere Gäste, aber unsere Tage sind zu kurz. Deshalb 

suchen wir

Unterstützung
für unsere Raumpflege, tägliche Einrichtung 
der Seminarräume, Eindecken von Tischen, 

Dekoration im Hof und Wäschepflege.

Arbeitszeit 3 – 5 mal wöchentlich von 16 – 19 Uhr. 
Flexible Absprachen sind möglich.

Nähere Infos gerne unter:
info@fruchtbares.de oder Tel.-Nr. 07520/923033

Fruchtbares UG, Bodnegg

EHRLICHE KÜCHE.
EHRLICHES HANDWERK. DU?

Koch / Köchin im Seminarhotel (mwd)

www.zimmererzentrum.de

Dein Job bei uns:
Du bist unser Küchentalent und versorgst unsere Gäste vom Frühstück bis zum Abend.
Du kombinierst ehrliche, frische Küche mit einem reibungslosen Ablauf hinter den Kulissen.
Du bringst deine Kreativität und Anpackmentalität bei Buffets und besonderen Anlässen ein.

Du bringst mit:
Eine abgeschlossene Kochausbildung oder solide Erfahrung am Herd.
Freude an saisonaler, bodenständiger Küche und einen kühlen Kopf, auch wenn’s mal heiß hergeht.
Eigenverantwortung und Teamgeist – weil gutes Essen nur im Miteinander entsteht.

Komm zur Biogärtnerei Schauwies!
Hier findest Du 

frische Wintersalate, saisonales Gemüse, 
Einlagerungskartoffeln u.v.m. 

alles aus eigenem Anbau

Öffnungszeiten:
Di.+ Fr. 9:30 - 12:30 Uhr u. 14:30 - 18:00 Uhr

STELLENANGEBOTE

AUS DER LANDWIRTSCHAFT


